
	 Auf einen Blick Auf einen Blick 
	 Rathaus & BürgerserviceRathaus & Bürgerservice
	 Abfall & Umwelt	 Abfall & Umwelt
	 Kinder & Jugend	 Kinder & Jugend

Inhalt
	 Freizeit, Bildung & Kultur	 Freizeit, Bildung & Kultur
	 Gesundheit & Soziales	 Gesundheit & Soziales
	 Senioren	 Senioren
	 Kinderfest	 Kinderfest

BÜRGERJOURNAL  � Jun i  2026

©
 G

em
ei

nd
e 

Zo
rn

ed
in

g

Kurze Zeitreise 
150 Jahre Freiwillige 

Feuerwehr Pöring
Seite 16



2 

BÜRGERJOURNAL  � Jun i  2026

AUF EINEN BLICKAUF EINEN BLICK

Im Notfall für Sie erreichbar Telefonnummer
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettung/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Notruf bei Vergiftungen 089/19240

Rettungsleitstelle des BRK Ebersberg  
(nur Krankentransporte)

08123/19222

Zentraler Zahnärztlicher Notdienst 089/30005515
Kreisklinik Ebersberg, Pfarrer-Guggetzer-Straße 3, Ebersberg 08092/82-0
Abwasser und Wasser Störung 0175/2617697
Wasserversorgung (Rufbereitschaft) 08106/2425-0
Strom Störung, Bayernwerk AG 0941/28003366
Gaswache der Stadtwerke München, Störungsstelle 089/153016
Freiwillige Feuerwehr Zorneding 08106/22244
Freiwillige Feuerwehr Pöring 08106/20355
Polizeiinspektion Poing, Markomannenstraße 24, Poing 08121/9917-0
Telefonseelsorge

– Evangelisch 0800/1110111
– Katholisch 0800/1110222

Krisendienst Psychiatrie des Bezirks Oberbayern  
(24 Std./7 Tage erreichbar)

0800/655 3000
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Auflage: 4.600 Exemplare

„Mein Zorneding“ ist eine offizielle Publikation der 
Gemeinde Zorneding. Das Bürgerjournal dient der 
Information der Bürgerinnen und Bürger über rele-
vante Entscheidungen, Aktivitäten und Planungen 
der Verwaltung sowie wichtige und ausgewählte  
Termine und Informationen aus dem und über das 
Gemeindeleben. „Mein Zorneding“ wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt, Zusatzexemplare sind im  
Rathaus (Wartebereich EG) erhältlich.

Wir freuen uns über eingereichte Artikel und Fotos. 
Diese werden durch die Redaktion geprüft und  
sondiert. Die Redaktionshoheit obliegt ausschließ-
lich der Gemeinde Zorneding. Es besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung. Änderungen oder Kür-
zungen der eingereichten Texte liegen im Ermessen 
der Redaktion und bedürfen keiner Genehmigung.

Urheberrecht an den Fotos liegt bei der Gemeinde 
Zorneding bzw. den per Bildnachweis belegten Un-
ternehmen, Institutionen oder Einzelpersonen. Für 
Urheberrechte und Datenschutz gegenüber Dritten 
sind die Lieferanten verantwortlich und wir gehen 
davon aus, dass die Einwilligung zur Veröffentlichung 
der uns zur Verfügung gestellten Daten (Fotos und 
Texte) vorliegt.
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Liebe Zornedingerinnen und Zornedinger,
„Alles neu macht 
der Mai.“

Dieses, sonst eher all-
gemeine Sprichwort, 

trifft auf die Kommu-
nalwahlen präzise zu. Am  

1. Mai hat die neue Wahlperi-
ode für den Gemeinderat und den 

Ersten Bürgermeister begonnen. Am 12. Mai fand die erste Sit-
zung des Gemeinderats statt, die sogenannte „konstituierende“ 
Sitzung. Es wurden dabei unter anderem die weiteren Bürger-
meister gewählt, die Mitglieder des Gemeinderats sein müssen, 
die Mitglieder der Ausschüsse wurden bestimmt und externe 
Gremien, wie VHS und Musikschule, besetzt. Dazu wurde die 
neue Geschäftsordnung, quasi die Arbeitsgrundlage des Gemein-
derats, beschlossen. Damit sind wir für die nächsten sechs Jahre 
bestens gerüstet. 

Auch nach den Wahlen ist die Arbeit im Gemeinderat weiter 
gegangen. In zwei Sitzungen im März wurde die Sanierung der 
Grundschule Zorneding und einer Erweiterung auf die Ganztags-
betreuung beschlossen. Neben vielen anderen Punkten wurde 
über den Haushaltsplan 2026 abgestimmt, die Rechnungsprü-
fung 2024 mit der Entlastung der Verwaltung wurde einstimmig 
beschlossen und die Sanierung der Parkstraße wurde an die Fir-
men vergeben. Alles wichtige Punkte, die uns dieses Jahr beglei-
ten werden. Wichtig ist auch, dass endlich die Auftragsvergaben 
für die Bauarbeiten am Vorplatz des S-Bahnhofs beschlossen 
werden konnten. Wenn Sie dieses Heft in den Händen halten, 
haben diese schon begonnen. Im November sollen die Arbeiten 
abgeschlossen sein. 

In der April-Sitzung wurden zum Abschluss die ausscheidenden 
Gemeinderäte verabschiedet. Dazu finden Sie einen Artikel in 
diesem Heft. 

Nach dem Frühjahr beginnt auch wieder die Veranstaltungssai-
son. Anfang Juni nach dem Bremswognziang wird das 150-jährige 
Jubiläum der Feuerwehr Pöring zum Highlight dieses Jahres. An 
zwei Tagen, dem 20. und 21. Juni, freuen sich die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr auf Ihren Besuch am Feuerwehr-
haus in der Burgstraße. Auch eine Delegation unserer italieni-
schen Partnergemeinde wird anwesend sein. Dem Vereinskalen-
der in diesem Heft können Sie auch die anderen Veranstaltungen 
entnehmen.

Ich freue mich darauf, Sie zu diesen Gelegenheiten zu treffen und 
miteinander zu feiern. Bis dahin – machen Sie es gut und bleiben 
Sie gesund.

Herzlichst Ihr  

Piet Mayr

Öffnungszeiten Rathaus und 
Bauamt (im Rathausanbau)
Montag:	� 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:� 7.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch:� 8.00 – 12.00 Uhr  
und � 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:� 7.30 – 12.00 Uhr
Freitag:� 8.00 – 12.00 Uhr

Redaktionstermine 2026 (12.00 Uhr) 

August-Ausgabe:� Montag, 13.07.2026
Oktober-Ausgabe: � Montag, 21.09.2026
Dezember-Ausgabe: � Montag, 09.11.2026

Ortsverteilung jeweils ca. 3 Wochen später

B Ü R G E R J O U R N A L

Blick vom Rathauspark Anfang Mai 2026
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Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 26.03.2026 (Auszüge)

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
30.04.2026 (Auszüge, vorbehaltlich der Protokollgenehmigung)

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Sitzung TOP 5.4

Haushaltsplan 2026; Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2026 
Beschluss: Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 mit 25.387.000 € Einnah-
men und Ausgaben im Verwaltungshaushalt sowie mit 11.493.000 € Einnahmen und 
Ausgaben im Vermögenshaushalt wird erlassen. 
Die Ausfertigung der Haushaltssatzung wird zum Bestandteil dieses Beschlusses erklärt.
Beschlussergebnis 18 Ja : 1 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 6

Örtliche Rechnungsprüfung; kommunales Rechnungswesen; Jahresrechnung 2024; 
Feststellung der Jahresrechnung gem. Art. 102 Abs. 3 GO 
Beschluss: Die Jahresrechnung 2024 wird gem. Art. 102 Abs. 3 GO aufgrund der örtlichen 
Prüfung wie folgt festgestellt: 

Verwaltungshaushalt 
Einnahmen � 22.891.447,46 €
Ausgaben � 22.891.447,46 € 

Vermögenshaushalt 
Einnahmen � 16.587.123,07 € 
Ausgaben � 16.587.123,07 €

Kasseneinnahmereste 
Verwaltungshaushalt � 324.813,17 € 
Vermögenshaushalt � 0,00 € 

Kassenausgabereste 
Verwaltungshaushalt � -1.465,85 € 
Vermögenshaushalt � 0,00 €

Beschlussergebnis 19 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 12 

Einrichtung für Kinder und Jugendliche, Ganztagsbetreuung, weitere Vorgehen 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung mit der Umsetzung des Konzepts 
der Lernlandschaften zu beauftragen. Mit diesem Beschluss ist verbunden, dass auf dem 
bestehenden Schulsportplatz kein Neubau errichtet wird. 
Beschlussergebnis 19 Ja : 0 Nein

Öffentl. Sitzung – Bekanntgaben Top 2.1

Hallenbad; Hallenbad Kirchseeon; Auf-
tragsvergabe zur Machbarkeitsstudie
In der Sitzung der Arbeitsgruppe Hal-
lenbad zum Hallenbad Kirchseeon am 
27.04.2026 wurde beschlossen, dass der 
Markt Kirchseeon die Aufträge für die 
Machbarkeitsstudien zu den einzelnen 
Gewerken in Abstimmung mit den Bauäm-
tern vergibt.
Es wurden Machbarkeitsstudien in den 
Bereichen Architektur, Elektro, Heizung/
Lüftung/Sanitär (HLS), Brandschutz, 
Schwimmbadtechnik, Schadstoffe sowie 
Statik in Auftrag gegeben. Die Gesamtauf-

Öffentliche Sitzungen der  
Gemeinde Zorneding:
Juni 2026 
Dienstag	 23.06.2026, 19.00 Uhr GBU 
Dienstag	 23.06.2029, 19.00 Uhr EAK 
Donnerstag	 25.06.2026, 19.00 Uhr GR

Juli 2026
Dienstag	 28.07.2026, 19.00 Uhr GBU
Dienstag	 28.07.2026, 19.00 Uhr EAK
Donnerstag	 30.07.2026, 19.00 Uhr GR

HFS = Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss (kleiner Sitzungssaal)
GBU = �Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss  

(kleiner Sitzungssaal)*
EAK = Arbeitskreis Energiewende Zorneding 2030 (großer Sitzungssaal)
GR = Gemeinderat (großer Sitzungssaal)
BK = Büchereikuratorium

* �GBU und EAK finden am gleichen Tag statt, EAK beginnt im Anschluss 
an GBU. Genauer EAK-Beginn abhängig vom GBU-Sitzungsverlauf

Änderungen sind vorbehalten. Die aktuellen 
Termine, die Sitzungsorte und die öffentli
chen Tagesordnungen zu den Gemeinde
ratssitzungen finden Sie in unseren amt- 
lichen Aushängekästen, auf der Gemeinde-
homepage und im Ratsinformationssystem  
https://zorneding.ratsinfomanagement.net.
Hier können Sie nach deren Genehmigung 
durch den Gemeinderat auch die öffent
lichen Protokolle und 48 Stunden vor ei-
ner öffentlichen Sitzung die jeweiligen 
Beschlussvorlagen und Unterlagen dazu 
ansehen.

Das Ratsinformationssystem errei-
chen Sie mobil über die BürgerApp 
(verfügbar für iOS Suchbegriff 

„iRich Bürger“ im Apple AppStore und für 
Android Suchbegriff „anRich Bürger“ im 
Google Play Store). 

tragssumme der Machbarkeitsstudien be-
trägt 107.054,94 €. Davon übernimmt die 
Gemeinde Zorneding einen Anteil von 30 %.

Öffentl. Sitzung – Bekanntgaben Top 2.2

Tiefbau; Straßen; Straßenbau; Eglhartin-
gerstraße
Um die Sanierung der Eglhartingerstraße für 
das Jahr 2027 detailliert planen zu können, 
werden in Kürze Geräte zur Verkehrszählung 
installiert. Die Auswertung der erhobenen 
Daten dient als Grundlage für die weitere 
Planung. Die daraus entwickelten Planungs-
varianten werden dem Gemeinderat an-
schließend zur Entscheidung vorgelegt.

Öffentl. Sitzung – Bekanntgaben Top 2.3

Sportvereine; TSV Zorneding e.V. Fußball­
abteilung; Kunstrasenplatz und Flutlicht
Am 24.04.2026 ging bei der Gemeinde 
Zorneding die Mitteilung ein, dass für den 
gestellten Förderantrag zur Errichtung ei-
nes Kunstrasenplatzes keine Förderzusage 
erteilt wurde. Die Ablehnung erfolgte im 
Rahmen des entsprechenden Förderpro-
gramms nach Prüfung und Priorisierung 
der eingereichten Anträge. Eine detaillierte 
Begründung ist dem Bescheid nicht beige-
fügt. Sobald das Förderprogramm erneut 
aufgelegt wird, beabsichtigen wir, einen 
weiteren Antrag zu stellen. Zudem möchten 
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wir darüber informieren, dass der Bauan-
trag für die Flutlichtanlage am Hauptplatz 
im Stadion genehmigt wurde, sodass das 
Vorhaben nun weiterverfolgt werden kann.

Öffentliche Sitzung TOP 5.1 

ÖPNV; Bahnhofsvorplatz; Galabau- 
arbeiten; Auftragsvergabe
Beschluss: Der 1. Bürgermeister wird 
bevollmächtigt den Auftrag an den wirt-
schaftlichsten Bieter zu vergeben.
Beschlussergebnis: 19 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 5.2

ÖPNV; Bahnhofsvorplatz; Beleuchtung; 
Auftragsvergabe
Beschluss: Der 1. Bürgermeister wird be-
vollmächtigt, den Auftrag zur Ausführung 
der Beleuchtungsanlage an die Fa. TGA 

GmbH zum Angebotspreis von 95.100,87 € 
brutto zu vergeben.
Beschlussergebnis: 19 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 6.1

Gebäudeunterhalt; Reinigung; Gebäu-
dereinigung Grundschulen und Bücherei
Beschluss: Der 1. Bürgermeister wird be-
vollmächtigt, den Auftrag zur Ausführung 
der Gebäudereinigungen der Grundschu-
len und der Bücherei an die Fa. Dr. Rettler 
Service GmbH zum Angebotspreis von 
jährlich 124.396,00 € zu vergeben.
Beschlussergebnis: 19 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 6.2

Gebäudeunterhalt; Reinigung; Gebäuderei-
nigung Dreifachsporthalle; Auftragsvergabe
Beschluss: Der 1. Bürgermeister wird bevoll-

mächtigt, den Auftrag zur Ausführung der 
Gebäudereinigung der Dreifachsporthalle 
an die Fa. Viva Deluxe Gebäudereinigung 
GmbH zum Angebotspreis von 52.936,88 € 
jährlich zu vergeben.
Beschlussergebnis: 19 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 7

Kinder- und Jugendarbeit; Ferien- und 
Freizeitmaßnahmen; Zuschuss zum Fe-
rienprogramm in Zorneding für die Teil-
nahme von bedürftigen Kindern
Beschluss: Dem Zuschuss zum Ferien-
programm in Zorneding 2026 für die Teil-
nahme von bedürftigen Kindern in der 
Gemeinde Zorneding am Sport- und Ak-
robatik-Programm wird mit einem Betrag 
von maximal 1.000,00 € zugestimmt.
Beschlussergebnis: 19 Ja : 0 Nein

Rathaus  
geschlossen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 04.06.2026 (Fronleichnam), so-
wie am 05.06.2026 (Brückentag), 
sind das Rathaus, das Bauamt sowie 
der Bauhof geschlossen.

Wir wünschen Ihnen schon jetzt  
einen schönen Feiertag!
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeindekasse informiert
Wichtige Termine für Steuern und Gebühren
Grund- und Gewerbesteuer 15.08.2026
Alle zahlungspflichtigen Bürgerinnen und Bür-
ger werden darum gebeten, fällige Beträge 
fristgerecht unter Angabe der jeweiligen Fi-
nanzadresse (ggf. des Personenkontos) laut 
Bescheid an die Gemeinde Zorneding zu über-
weisen. Sie erhalten hierzu keine Zahlungserinnerung. 
Eine einfache und bequeme Möglichkeit bietet das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren. 
Hierbei übernimmt die Kassenverwaltung die Verantwortung für einen pünktlichen 
Zahlungseingang. 

Die SEPA-Mandatsvordrucke für den Einzug erhalten Sie von der Gemeindekasse 
oder Sie können sich diese auch schnell und bequem von zu Hause aus herunter-
laden. Den Link zum Formular Sepa-Mandat finden Sie unter www.z orn eding.d e 
auf der Startseite ganz unten links unter Kontakt.

Fragen zum Lastschrifteinzug beantworten Ihnen die Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen der Gemeindekasse gerne. Bitte geben Sie diesen umgehend Bescheid, wenn 
sich Ihre Bankverbindung geändert hat.

Klima angepasstes Bauen und Pflanzen 
Der Frühling lädt wieder dazu ein, Garten 
und Balkon neu zu gestalten. Angesichts 
zunehmender Hitze und Trockenheit wird 
klimaangepasstes Gärtnern dabei immer 
wichtiger.
Das Landratsamt hat hierzu eine neue 
Broschüre veröffentlicht. Sie gibt prakti-

sche Tipps zur Gartengestaltung, welche 
Pflanzen besonders robust sind und wie 
Gärten nachhaltig und zukunftsfähig ge-
staltet werden können.
Die Broschüre ist beim Landratsamt er-
hältlich oder unter dem untenstehenden 
Link online abrufbar. Schauen Sie doch 

einmal rein und machen Sie Ihr Grün fit 
für die Zukunft!

https://lra-ebe.de/landkreis/ 
klimaanpassung/gartenpaket
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Abschied aus dem Gemeinderat
Am 30. April 2026 fand die letzte Gemein-
deratssitzung der vergangenen Wahlperi-
ode statt. 

Unser 1. Bürgermeister Piet Mayr verab-
schiedete elf Gemeinderatsmitglieder aus 
ihrem verantwortungsvollen Amt mit – für 
ihn oder sie – ganz persönlichen Dankes-
worten und überreichte jeweils eine Ur-
kunde und langjährigen Gemeinderatsmit-
gliedern die silberne Münze für besondere 
Verdienste der Gemeinde Zorneding.

Unser Foto zeigt die verabschiedeten Ge-
meinderatsmitglieder mit unserem wie-
dergewählten 1. Bürgermeister Piet Mayr.
Von links: Stephan Raabe (04/2022 bis 
04/2026), Thomas Heer-Geißlitz (08/2025 
bis 04/2026), Peter Pernsteiner (01/2007 
bis 04/2026), Barbara Weiß (05/2008 bis 
04/2026), Helmut Obermaier (05/1996 
bis 04/2026), Ramona Baumgartner (mit 
Hund, 09/2020 bis 04/2026), Wilhelm Fi-
cker (05/2008 bis 04/2026), Stefan Ober-
maier (05/2020 bis 04/2026), Patrick 

Eichler (05/2020 bis 04/2026) und Jutta 
Sirotek (05/2020 bis 04/2026). Auf dem 
Foto fehlt Ferdinand Glasl (05/2014 bis 
04/2026), der ebenfalls sein Amt als Ge-
meinderat niedergelegt hat, aber an die-
sem Abend entschuldigt war. Im Anschluss 
an die Sitzung lud die Verwaltung alle Ge-
meinderäte zu einer kleinen Abschieds-
feier ein.
Am 12. Mai fand die konstituierende Sit-
zung statt, in der die neuen Gemeinderats-
mitglieder vereidigt wurden.

Integrationspreis der Regierung von Oberbayern 2026
Die Regierung von Oberbayern schreibt 
den 18. Integrationspreis für Oberbayern 
aus. Der Preis ist mit 6.000,00 Euro dotiert; 
er kann auch auf mehrere Preisträger auf-
geteilt werden.

Mit dem Integrationspreis sollen oberbay-
erische Initiativen ausgezeichnet werden, 
die Integration erfolgreich und nachhaltig 
vorleben und sich insbesondere in den Be-
reichen Wirtschaft, Kultur, Bildung, Sport, 
Soziales und Gesundheit für ein interkul-
turelles Miteinander und gegen Antisemi-
tismus und Rassismus einsetzen, auch in 
interkommunaler Zusammenarbeit. Dabei 
ist an beispielhafte Projekte gedacht, die 

die Integration von Zuwanderern in der 
Gesellschaft fördern und ein aktives Mit-
einander von Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund schaffen.
Verbände, Vereine, Vereinigungen, juris-
tische Personen, Selbsthilfeeinrichtungen 
und natürliche Personen können sich 
selbst bewerben oder von Dritten vorge-
schlagen werden. Das Preisgeld ist zweck-
gebunden für die Förderung der prämier-
ten Projekte oder deren Fortentwicklung 
einzusetzen. Projekte aus den genannten 
Bereichen sollen seit mindestens einem 
Jahr dauerhaft aktiv sein.
Bewerbungsschluss: Freitag, 26. Juni 
2026

Bewerbungen können Sie über das  
Online-Verfahren auf der Webseite einrei-
chen, ohne Registrierung. Sie können Ihre 
Bewerbung als PDF-Dokument speichern.

Weitere Informationen sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung unter:
www.regierung.oberbayern.bayern.de/
aufgaben/88230/88231/leistung/leis 
tung_51383/index.html

Bei Fragen können Sie sich an die Pro-
jektstelle wenden, die von Montag bis 
Freitag ganztags erreichbar ist unter Tel. 
089 / 21 76-2524.
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Am 12. Mai 2026 fand die konstituierende 
Sitzung des neuen gewählten Gemeinde-
rats statt. In dieser Sitzung wurden die 
neuen Gemeinderatsmitglieder vereidigt. 
Die verschiedenen Ausschüsse wurden neu 
besetzt und weitere Funktionen festgelegt. 
Außerdem wurden die Geschäftsordnung 
und die Satzung des Gemeindeverfas-
sungsrecht beschlossen und es fanden die 
weiteren Bürgermeisterwahlen statt. 

Die Gemeinderatsmitglieder wählten  
Melanie Schaffenroth zur 2. Bürgermeis-
terin und Michael Thomas zum 3. Bürger­
meister.

Bianka Poschenrieder wurde (nach 12 
Jahren) als 2. Bürgermeisterin und Moritz 
Dietz (nach 6 Jahren) als 3. Bürgermeister 
vom 1. Bürgermeister Piet Mayr mit per-
sönlichen Dankesworten offiziell aus ihren 
wichtigen Ämtern verabschiedet. Beide 
bleiben dem Gremium als Gemeinderats-
mitglieder erhalten. 

Die Gemeindeverwaltung bedankt 
sich bei allen, die aus dem Gemeinde-
rat verabschiedet wurden, für ihr En-
gagement und die Zusammenarbeit 
und heißt alle wiedergewählten und 
neuen Gemeinderatsmitglieder so-
wie die 2. Bürgermeisterin und den  
3. Bürgermeister ganz herzlich willkom-
men!

Unser Foto zeigt die neu vereidigten Gemeinderatsmitglieder mit dem 1. Bürgermeister, 
der 2. Bürgermeisterin und dem 3. Bürgermeister.

Jeweils von links, erste Reihe: Lukas Graf, 3. Bürgermeister Michael Thomas,  
1. Bürgermeister Piet Mayr, 2. Bürgermeisterin Melanie Schaffenroth
Zweite Reihe: Anna-Lena Reindl, Tina Abt, Marian Nowosad, Jonas Kruip
Dritte Reihe: Lukas Höger, Christina Leinhos, Michael Tristl und Alexander Niebler

Der neue Gemeinderat, jeweils von links, erste Reihe: Stefanie Berndlmeier, Lukas Höger,  
Lukas Graf, 3. Bürgermeister Michael Thomas, 1. Bürgermeister Piet Mayr, 2. Bürgermeisterin 
Melanie Schaffenroth, Jonas Kruip; zweite Reihe: Moritz Dietz, Christina Leinhos, Anna-Lena 
Reindl, Tina Abt, Marian Nowosad, Bianka Poschenrieder, Alexander Niebler; dritte Reihe: 
Michael Tristl, Martin Lenz, Robert Strobl, Renate Pfluger, Dr. Siad-Matthias Abdin-Bey 
(nicht im Bild: Stephanie Mannl und Franz Lenz)

Neuer Gemeinderat
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Protokoll zur Bürger-
versammlung
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Niederschrift zur Bürgerversamm-
lung vom 23.04.2026 finden Sie auf der 
Gemeindehomepage www.zorneding.de 
unter Aktuelles oder geben Sie dazu 
einfach „Protokoll Bürgerversamm-
lung 2026“ in das Suchfeld ein. 
Alternativ können Sie dieses auch im 
Rathaus im Büro des Bürgermeisters 
(im ersten Obergeschoss) zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten einsehen.

Satzungen und  
Verordnungen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die aktuellen Satzungen und Verord-
nungen, die unser Gemeinschaftsle-
ben in Zorneding regeln, finden Sie 
immer auf der Gemeindehomepage 
unter folgendem Link: 
www.zorneding.de/Verwaltung-
Politik/Ortsrecht

Bevölkerungsschutztag
Am 18. Juli 2026 findet der Bevölkerungs-
schutztag im Landkreis Ebersberg auf dem 
Parkplatz der Firma Canon in Poing statt.

Was tun, wenn von einem Moment auf 
den anderen der Strom ausfällt? 
Wenn Sirenen heulen, dunkle Wolken auf-
ziehen und Stürme sowie Starkregen den 
Landkreis Ebersberg treffen?

Beim Bevölkerungsschutztag des Land-
kreises Ebersberg zeigen Einsatzkräfte 
live, wie sie im Ernstfall handeln, retten, 
koordinieren und helfen. Und Sie können 
hautnah erleben, wie Bevölkerungsschutz 
funktioniert, lernen, worauf es im Notfall 
ankommt, und selbst aktiv werden.

Vorführungen hautnah erleben, span-
nende Einblicke hinter die Kulissen und 
Mitmachaktionen zeigen Ihnen, warum es 
sich lohnt, gut vorbereitet zu sein – ganz 
im Sinne der „Hilfe zur Selbsthilfe“ – und 
wie Sie fit für jede Krise werden.

Mit dabei sind:
  �Technisches Hilfswerk (THW)
  �Bayerisches Rotes Kreuz (BRK)
  �Polizei Ebersberg & Poing

Feuerwehrehrung des Landkreises
Im Rahmen einer Feierstunde hat Landrat 
Robert Niedergesäß auch in diesem Jahr 
zahlreiche Feuerwehrmitglieder aus dem 
Landkreis Ebersberg für ihre langjährige 
aktive Tätigkeit ausgezeichnet. 
Insgesamt wurden 76 Feuerwehrfrauen 
und -männer geehrt. Für 25 Jahre akti-
ven Feuerwehrdienst erhielten 50 Ein-
satzkräfte eine Auszeichnung. Weitere 21 
Feuerwehrmänner wurden für 40 Jahre 
Engagement gewürdigt, und 5 Kameraden 
können sogar auf ein halbes Jahrhundert 
aktiven Dienst zurückblicken.

Aus unserer Gemeinde wurden geehrt:
Für 25 Jahre: Michael Körner, Freiwillige 
Feuerwehr Zorneding 
Für 40 Jahre: Hans Röhrmoser, Freiwil-
lige Feuerwehr Pöring
Für 50 Jahre: Anton Faltlhauser, Freiwil-
lige Feuerwehr Pöring
Erneut wurde bei der Veranstaltung das 

Ehrenzeichen des Landkrei-
ses Ebersberg in Silber und 
Gold an Kameraden verlie-
hen, die sich in besonderer 
Weise für das Feuerwehr-
wesen eingesetzt haben.
Aus unserer Gemeinde 
wurde dem Stellvertreten-
den Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Pöring, Stefan 
Berger, das goldene Ehrenabzeichen 
des Kreisfeuerwehrverbands Ebersberg 
verliehen.

Auf dem Foto zu sehen sind von links 
nach rechts: Landrat Robert Niedergesäß, 
Kommandant Pöring David Kreß, Stellver-
tretender Kommandant Pöring Stefan 
Berger, Michael Körner, Hans Röhrmoser, 
Anton Faltlhauser, 1. Bürgermeister Piet 
Mayr.
Neben den Einsätzen leisten die Feuer-

wehren auch einen wichtigen Beitrag zur 
Ausbildung, Jugendarbeit und zum gesell-
schaftlichen Leben in den Gemeinden. 
Der Landkreis investiert weiterhin gezielt 
in die Ausstattung und Weiterentwicklung 
des Feuerwehr- und Katastrophenschut-
zes, um auch künftig bestmöglich auf He-
rausforderungen vorbereitet zu sein.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an 
alle, die sich bei unseren Feuerwehren 
engagieren und in ihrer Freizeit für die 
Sicherheit und den Schutz für uns alle 
sorgen. 

  �Kreisverbindungskommando (KVK)
  �Kreisbrandinspektion Ebersberg (KBI)
  �Medizinisches Katastrophen-Hilfswerk 
Deutschland e.V. (MHW) & MKT Ret-
tungsdienst (MKT)

  �Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ebersberg-Erding (AELF)

  �Fachstelle Klimaschutz und Klima- 
anpassung

  �Fachbereich Brand- und Katastrophen-
schutz

Text und Abbildung: Landratsamt Ebersberg
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Interaktiver Workshop
„Streiten lernen“
Die Gemeinde lädt zu dem interakti-
ven Workshop „Streiten lernen“ ein. 
Wann: Donnerstag, 25.06.2026
17.30 – 20.30 Uhr 
Wo: Sitzungssaal im Rathausanbau

Ziel des Workshops: 
Stärkung einer demokratischen Streit-
kultur sowie Souveränität bei Streitge-
sprächen über politische und gesell-
schaftliche Themen
Moderation: 
Eva Feldmann-Wojtachnia

„Turbulente Zeiten in Gesellschaft und 
Politik? Streitvermeidung ist auch 
keine Lösung“. 

Die Moderatorin ist Leiterin der For-
schungsgruppe Jugend und Europa 
am Centrum für angewandte Politik-
forschung der Ludwig-Maximilians- 
Universität in München und sie ist da-
von überzeugt, dass sich konstruktives 
Streiten lernen und üben lässt.

Inhalte des Workshops: Wir gehen in 
unserer Gesellschaft lieber Streit aus 
dem Weg oder dieser gerät in eine 
feindliche Richtung. Für den Erhalt 
einer lebendigen Demokratie ist aber 
eine kontroverse Auseinandersetzung 
unerlässlich. In angespannten Zeiten 
von Populismus und Fake News kom-
men die benötigten Fähigkeiten an 
Grenzen. Es gilt genau hinzusehen, 
welche Intention hinter einem Streit 
steckt. Wir sollten lernen konstruktiv 
zuzuhören, um herauszufinden, ob 
und wo sich Brücken bauen lassen. 
Und wir müssen wissen, wie wir Paroli 
bieten, wenn es zur Verletzung un-
serer demokratischen Grundordnung 
kommt.

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Informationen: Ansprech-
partnerin bei Fragen ist Frau Smirnova, 
E-Mail: integration@zorneding.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ausstellung im Rathaus noch bis 09.06.2026
Fotoclub spendet für Jugendfeuerwehren
Am 24. April wurde zum 12. Mal eine 
Jahresausstellung des Fotoclubs der VHS 
Vaterstetten e.V. im Zornedinger Rathaus 
eröffnet. In diesem Jahr gab es noch eine 
Besonderheit: Der Fotoclub kann 2026 sein 
15-jähriges Jubiläum feiern. Unser 1. Bür-
germeister Piet Mayr begrüßte die zahlrei-
chen Teilnehmer und eröffnete zusammen 
mit Josef Pfiffer vom Fotoclub die Vernis-
sage, bei der auch viele der 20 Fotografen 
persönlich anwesend waren. Sie erzählten 
den zahlreichen Besuchern auf Nachfrage 
gerne mehr zu ihren ausdrucksstarken 
Motiven aus Natur, Weltall, Landschaften,  
Urlaubsdestinationen und vielen mehr. 
Seit Jahren ist es Tradition, dass das Ti-
telfoto der Ausstellung für einen sozialen 
Zweck versteigert wird. In diesem Jahr 
wurde von den Fotoclubmitgliedern dafür 
das Foto „Abstrakt“, dass eine Passage in 
München zeigt und von der Zornedinge-
rin Hilde Jüngst künstlerisch fotografiert 
wurde, ausgewählt. 

Bürgermeister Mayr und Josef Pfiffer, Chef 
vom Fotoclub, sorgten auf unterhaltsame 
Weise dafür, dass sich das Publikum mit 
viel Freude und Begeisterung an der Ver-
steigerung beteiligte. So kamen insgesamt 
553 Euro zusammen, die an die beiden Ju-
gendfeuerwehren von Pöring und Zorne-
ding gespendet wurden. Mit dem Geld 
sollen Ausflüge und Unternehmungen der 
Jugendlichen, die sich bei den Feuerweh-
ren engagieren, finanziert werden. Die 

„Nachwuchsfeuerwehrler“ freuten sich 
sehr, dass ein so großer Betrag für sie ge-
spendet wurde. Dies lag sicher auch daran, 
dass ihre Betreuer vor der Versteigerung 
kurz von ihrer Arbeit und ihren Plänen er-
zählt und dazu eine kleine Delegation der 
Jugendlichen mitgebracht hatten.

Im Anschluss an die Versteigerung konn-
ten die Besucher der Vernissage in zwei 
Diaschauen weitere beeindruckende Fo-
tomotive und Impressionen der Erlebnisse 
der Clubmitglieder sowie Getränke und ku-
linarische Kleinigkeiten genießen.  
Die Fotoausstellung kann noch bis 9. Juni 
2026 zu den Öffnungszeiten des Rathau-
ses besucht werden.  

Hilde Jüngst mit dem Titelbild der Ausstellung

1. Bürgermeister Mayr (links) mit Vertretern der beiden Feuerwehren und Josef Pfiffer vom 
Fotoclub (rechts) 
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KUCHENWETTBEWERB
RADELN MIT GENUSS // STADTRADELN 2026
Unmittelbar nach dem Start am 20. Juni steht die vielleicht ungewöhnlichste Aktion im  
Jubiläumsjahr an: der STADTRADELN-Kuchenwettbewerb. Talentierte Hobby-Bäckerinnen 
und Bäcker sind dazu aufgerufen einen Kuchen zu backen, der das Thema Radfahren  
und/oder STADTRADELN in den Vordergrund stellt. Egal ob Torte in Form eines Fahrrad- 
sattels, einem Obstkuchen in Reifenform oder liebevoll gestalteter Radl-Dekoration ist  
der Kreativität keine Grenze gesetzt.

Von einer fachkundigen Jury bewertet und prämiert werden die Ergebnisse dann am 
21. Juni auf dem Volksfestplatz in Ebersberg. Machen Sie mit und gewinnen Sie 
Geldpreise in einer Höhe von bis zu 150 Euro.

Machen Sie mit beim diesjährigen STADTRADELN-Kuchenwettbewerb –  
Infos und Teilnahmebedingungen 
Sie lieben es zu backen und möchten Ihr Talent unter Beweis stellen? Dann backen  
Sie einen Kuchen, der etwas mit dem Radfahren allgemein oder dem STADTRADELN zu  
tun hat. Bei Größe, Geschmack und Form können Sie Ihrer Kreativität freien Lauf lassen! 
Egal ob klassische Kuchen, kreative Torten oder ausgefallene Eigenkreationen – hier ist  
für jeden Geschmack etwas dabei.

Ablauf des Wettbewerbs 
Ab sofort können Sie sich als Teilnehmender unter dem unten aufgeführten Link 
am Kuchenwettbewerb anmelden. Den Kuchen bringen Sie dann am 21. Juni  
zwischen 10:30 Uhr und 11:30 Uhr zum Volksfestplatz Ebersberg, wo ihn das Orga-Team 
der Energieagentur Ebersberg-München für die Bewertung entgegennimmt. Nach der  
Verkostung werden die besten Beiträge noch am selben Tag um 13 Uhr prämiert.

Sie wollen mitmachen? Alle weiteren Informationen zum STADTRADELN- 
Kuchenwettbewerb finden Sie hier: www. sta dt ra d eln.de/kuchenwettbewerb

HERZLICHEN DANK AN DIE SPONSOREN:

Radeln mit GenussRadeln mit Genuss
IM LANDKREIS EBERSBERG 

MACH MIT,  
BACK MIT UND 

GEWINNE

MEHR INFOS

Radeln mit Genuss 
STADTRADELN 20.06. – 10.07.2026
Zorneding ist wieder beim Stadtradeln dabei
Diesmal heißt es Freude am Radeln mit Genuss: 
Vom 20. Juni bis zum 10. Juli sind die Men-
schen im Landkreis Ebersberg wieder auf dem 
Radl unterwegs. Machen Sie mit! Zusammen 
erreichen wir mehr, denn jeder Beitrag zählt: 
Bereits zum zehnten Mal findet das STADTRA-
DELN im Landkreis Ebersberg statt. Vom 20. 
Juni bis zum 10. Juli sind wieder alle Menschen 
im Landkreis Ebersberg aufgerufen, ihr Auto im 
Alltag stehen zu lassen und sich auf ihr Fahr-
rad zu schwingen. Dabei gilt in diesem Jahr das 
Motto „Radeln mit Genuss!“ Denn Radeln soll 
vor allem auch Freude machen – und möglichst 
viele Menschen in Bewegung bringen. 

Dabei ist der gemeinsame Anspruch des Land-
kreises Ebersberg und der Energieagentur 

Ebersberg-München, die tollen Ergebnisse 
des Vorjahres zu schlagen: 2.262 Radlerinnen 
und Radler nahmen 2025 am STADTRADELN 
im Landkreis Ebersberg teil. Gemeinsam fuh-
ren sie 346.615 Kilometer auf dem Rad zur 
Arbeit, zum Einkaufen oder in ihrer Freizeit 
durch die Gegend. Mit dem Umstieg vom 
Auto auf das Fahrrad für die alltäglichen Fahr-
ten vermieden alle Radlerinnen und Radler 
zusammen im Aktionszeitraum 57 Tonnen 
CO2. „Das können wir auch in diesem Jahr si-
cher wieder steigern“, sagt Danijela Marin von 
der Energieagentur Ebersberg-München, die 
das STADTRADELN im Auftrag des Landkreises 
Ebersberg mit organisiert.

Besondere Highlights zum 10­Jährigen
Unter dem Motto „Radeln mit Genuss“ lädt 

das diesjährige Stadtradeln alle Bürgerinnen 
und Bürger dazu ein, die Freude am Fahr-
radfahren mit kulinarischen Erlebnissen zu 
verbinden. Ob allein, mit Freunden oder der 
Familie – im Mittelpunkt stehen Bewegung, 
Nachhaltigkeit und bewusster Genuss.

10 Jahre STADTRADELN – 
wir brauchen Kuchen
Unmittelbar nach dem Start am 20. Juni geht 
eine der ungewöhnlichsten Aktionen des 
diesjährigen STADTRADELNs über die Bühne: 
ein Kuchenwettbewerb. Talentierte Hobby­ 
Bäckerinnen und Bäcker sind dazu aufgeru-
fen einen Kuchen zu backen, der das Thema 
Radfahren und/oder STADTRADELN in den Vor-
dergrund stellt. Von einer fachkundigen Jury 
bewertet und prämiert werden die Ergebnisse 
dann am 21. Juni auf dem Volksfestplatz in 
Ebersberg. Machen Sie mit und gewinnen Sie 
Geldpreise in einer Höhe von bis zu 150 Euro. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.
ener gieag e ntur-eb e -m . de/kuchenwe ttb ew erb.

Punkte sammeln und gewinnen
Zusätzlich kann man während des STADT-
RADELNs durch eigenen Einsatz gewinnen. 
Bei ausgesuchten Partner-Betrieben aus der 
Region kann man während einer Fahrradtour 
im STADTRADELN-Zeitraum Halt machen und 
einen Genuss-Punkt sammeln. Wer auf einer 
Stempelkarte neun Punkte gesammelt hat, 
kommt in einen Lostopf und kann Genuss-
gutscheine im Wert von bis zu 150 Euro ge-
winnen. Seien Sie dabei! Die Übersicht der 
Genuss-Partner finden Sie hier: w ww.en ergie 
a gen tu r-e b e -m. de/ge n u ssp a rt n er

Jetzt mitmachen!
Steigen Sie aufs Rad, entdecken Sie Ihre Re-
gion und erleben Sie: Genuss beginnt oft 
schon mit der ersten Pedalumdrehung! Die 
Anmeldung zum STADTRADELN ist möglich 
unter ww w.s t adtr a del n.d e/zo r ned in g – und 
dann einfach Zorneding auswählen. 
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Wertstoffhof „Am Sportpark 3“
Sommeröffnungszeiten bis 25.10.2026
Montag und Mittwoch 	13.00 – 18.00 Uhr
Samstag 	 08.00 – 13.00 Uhr

Annahmeschluss von Wertstoffen an allen 
Öffnungstagen jeweils 15 Minuten vor der 
Schließungszeit.

Wertstoffhof & Abfalltermine

© pixabay

Nächste Problemmüllsammlung  
am 12. Juni und 11. Juli 2026
Am Freitag, den 12.06.2026 können Sie 
von 13.00 bis 14.30 Uhr und am Samstag, 
den 11.07.2026 von 10.30 bis 12.00 Uhr 
Problemmüll beim Giftmobil, dass bei der 
Anton-Grandauer-Str. 3 (hinter der Kirche) 
stehen wird, abgeben. 

Verkauf von Abfallsäcken
Am Kassenautomat im Rathaus Zorneding 
können Sie einfach und unkompliziert fol-
gende Abfallsäcke kaufen:

  �Blaue Restmüllsäcke 8,50 Euro/Stück 
  �Kompostsäcke 5,50 Euro/Stück
  �Braune Gartenabfallsäcke 40 Cent/Stück

Die braunen Gartenabfallsäcke erhalten 
Sie zusätzlich am gemeindlichen Wert-
stoffhof zu den regulären Öffnungszeiten.

Müllkalender 2026
Nutzen Sie die Landkreis Ebersberg  
Abfall-App und lassen Sie sich an Ihre 
individuellen Abholungen erinnern. Zum 
01.01.2026 hat die Abfall-App den digita-
len Müllkalender abgelöst .

 
Landkreis Ebersberg
Abfall-App

Wilde Müllablage an den Wertstoffinseln
In letzter Zeit kommt es leider immer öfter 
vor, dass bei den Wertstoffinseln illegal Tü-
ten mit Restmüll, Altkleidern oder Sperr-
müll abgestellt werden. Das verursacht Är-
ger bei den Anwohnern und hohe Kosten 
für die Gemeinde, da diese vom Bauhof 
entsorgt werden müssen. Diese Ausgaben 
tragen am Ende alle Bürgerinnen und Bür-
ger über Steuern und Gebühren mit. 

Bitte beachten Sie, dass es sich dabei um 
eine Ordnungswidrigkeit handelt, die mit 
einem Bußgeld geahndet werden kann. 
Deshalb unsere Bitte: Werfen Sie Wert-
stoffe in die jeweils dafür vorgesehenen 
Container und bringen Sie alle anderen 
Müllarten zum Wertstoffhof, damit sie 
richtig entsorgt werden können. Sollte ein 
Container bereits voll sein, nutzen Sie eine 
andere Wertstoffinsel oder bringen Ihren 
Müll ebenfalls direkt zum Wertstoffhof, an-
statt ihn einfach danebenzustellen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Die nächsten Abholtermine
Juni – Verschiebung wegen Fronleichnam

Datum Tag Ort
03.06.2026 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd 

(regulär)
05.06.2026 Freitag Zorneding, Daxenberg 

(einen Tag später wegen 
Fronleichnam) 

Abfuhr der Gelben Säcke
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, die 
gelben Säcke immer am Vorabend des jewei-
ligen Abfuhrtages bereit zu stellen. Die Ent-
sorgungsfirma beginnt bereits ab 6.30 Uhr 
mit der Abholung. Zu spät herausgestellte 
Säcke können nicht nachträglich abgeholt 
werden. Zu früh herausgestellte Säcke rei-
ßen häufig auf und verschmutzen die Straßen 
und die Umwelt. Außerdem können Gerüche 
Nagetiere und Vögel anziehen. Bitte deshalb 
keine Lebensmittelreste mit dem Plastikmüll 
entsorgen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Juli

Papiersammlungen 
Im Jahr 2026 finden die Altpapier-
sammlungen des TSV Zorneding 
1920 e.V. und des Feuerwehrvereins 
Pöring an unterschiedlichen Samsta-
gen statt. Sie finden die die Termine 
in der Abfall-App sowie immer für die 
nächsten Monate hier im Bürgerjour-
nal.

Abholtermine durch den Feuerwehr-
verein Pöring in Ingelsberg, Wolfe-
sing und Pöring weiterhin regulär 
am 1. Samstag im Monat (außer an 
Feiertagen):

Samstag, 06.06.2026
Samstag, 04.07.2026
Samstag, 01.08.2026

Abholtermine durch den TSV in 
Zorneding mit Daxenberg in der Re-
gel am 3. Samstag im Monat (außer 
an Feiertagen)

Samstag, 20.06.2026
Samstag, 18.07.2026

Keine Abholung im August 2026

Die Altpapiersammlung beginnt be-
reits ab 8.30 Uhr. 
Bitte das Altpapier möglichst getrennt 
nach Kartonagen und klassischem Zei-
tungspapier/Heften und Büchern am 
Straßenrand rechtzeitig bereitstellen. 
Der Erlös aus den Papiersammlungen 
kommt dem TSV Zorneding und dem 
Feuerwehrverein Pöring zu Gute, die 
die Sammlungen durchführen.

11 

Datum Tag Ort
01.07.2026 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd
02.07.2026 Donnerstag Zorneding, Daxenberg
29.07.2026 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd
30.07.2026 Donnerstag Zorneding, Daxenberg 

*Pöring (mit Ingelsberg und Wolfesing)
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Jetzt ist jeder und jede Einzelne gefragt!
  

Die Blockade der „Straße von Hormus“ macht einmal mehr bewusst, wie kritisch die Abhängigkeit 
von fossilen Energieträgern zu sehen ist – sie gefährdet Frieden, Wohlstand, soziale Gerechtigkeit, 
Gesundheit und über die Klima- und Umweltfolgen massiv die planetare Biodiversität sowie die 
Lebensgrundlagen von Milliarden von Menschen.

Gut, dass wir in Zorneding schon ein Stück auf dem Weg zur Energieunabhängigkeit vorangekom-
men sind; besonders unser Windkraftprojekt wird hier einen wichtigen Meilenstein darstellen. 
Um an solchen „großen Schrauben zu drehen“, braucht es vorausschauende und verantwortungs-
bewusste Zusammenarbeit in den politischen Gremien und einen regelmäßigen Dialog mit den 
Bürgern. 

Doch auch jeder und jede Einzelne kann und muss jetzt handeln, und viele tun das auch: Bei einem 
Spaziergang durch Zorneding sieht man in diesem Frühling nicht nur Blumen, sondern auch vieler-
orts Wärmepumpen aus dem Boden wachsen – man nimmt die Wärmewende jetzt in die eigene 
Hand und stellt auf diese energieeffizienten Anlagen um. Auch die Zahl der Photothermie- und 
Photovoltaikanlagen sowie E-Autos wächst in Zorneding kontinuierlich.

Kosten, Energie und schädliche Emissionen sparen kann jeder und jede Einzelne aber auch, in-
dem man ganz einfach an den längst bekannten „kleinen Stellschrauben“ dreht: Rad statt Auto 
für kurze (oder auch längere) Strecken, Zug statt Flieger, Fahrgemeinschaften, Autoteiler, ökono-
misch Auto fahren, öffentliche Verkehrsmittel nutzen, moderat heizen, Strom zu Überschusszei-
ten verbrauchen, sinnvoll und nachhaltig konsumieren …

Ich persönlich bin froh über die Möglichkeit, mit solchen Maßnahmen meinen Beitrag leisten zu können, dass unsere wunderbare 
Natur geschützt wird und unser Zorneding lebenswert für die nachfolgenden Generationen bleibt. 

Text: Christine Brombacher, 1. Vorsitzende BUND Naturschutz Zorneding
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y Bayerische Energietage
18. – 26. Juli 2026 
Unter dem Motto „Energiewende. Hier. Jetzt.“ zeigt das Bayerische Wirt-
schaftsministerium, wie die Energiewende vor Ort gelingt. Die Energiewende 
ist ein Gemeinschaftsprojekt, das nur gemeinsam gelingt. Gefordert ist die ge-
samte Gesellschaft: Staat, Kommunen, Unternehmen, Vereine, aber auch je-
der Einzelne. Wir alle können mit unserem täglichen Verhalten einen Beitrag 
leisten. Viele Menschen engagieren sich bereits heute für eine sichere und 
nachhaltige Energiezukunft. Ihr Vorbild motiviert andere, die Energiewende 
voranzubringen. Vom 18. bis 26. Juli 2026 finden bereits zum dritten Mal 
die Bayerischen Energietage statt und machen dieses Engagement sichtbar.
Weitere Informationen: www .stmw i.bay e rn.de /ene rg ie/ team -e ner gi e  
we nde- bay ern/ bay eris che - ene rgie ta g e
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Öffentliche Besichtigung 
Solarpark Grafing-Nettelkofen am 23. Juli 2026

Die Bürgersolarpark Nettelkofen GmbH & Co. KG und die EBER-
werk GmbH & Co. KG laden alle Interessierten zur Besichtigung 
ihrer Ende 2025 in Betrieb genommenen PV-Freiflächenanlagen 
in Nettelkofen bei Grafing ein. 

Die Besichtigung findet nur bei gutem Wetter statt – finale Info 
am 22.07.2026 um 17.00 Uhr unter 
w ww.e be rw er k. de/ be si ch ti g un g . 

©
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Wann: Donnerstag, 23. Juli 2026 um 19.00 Uhr
Wo: Nettelkofen, Lageplan unter ww w.e berwerk .de /b es ic hti gu ng
Anmeldung und alle Informationen unter 
ww w.e be r wer k.d e/ b esic ht i gun g. 

Besichtigung des Solarparks in Oberlaufing/Ebersberg 2024

Woher der Wind weht
Online-Veranstaltung zu Windenergie in der Region
Windenergie bewegt. Doch zwischen hit-
zigen Debatten, Schlagzeilen und Mythen 
bleibt oft wenig Raum für einen sachli-
chen Blick auf die tatsächlichen Fakten. 

Genau darum geht es am Montag, 20. Juli, 
19.00 Uhr bei den nächsten Montags- 
Impulsen der Energieagentur Ebersberg- 
München. Unter dem Titel „Windenergie 
in unserer Region: Fakten statt Mythen“ 
stellt diese Online-Veranstaltung den vie-
len Halbwahrheiten handfestes Wissen 
entgegen.

Im Gespräch mit Expertin Lisa Nieder-
maier, Leiterin des Teams Beratung Wind
energie, werden aktuelle Entwicklungen 
verständlich eingeordnet und wissen-
schaftlich fundierte Hintergründe erklärt, 
fernab von Mythen und Halbwahrheiten. 

Dabei geht es nicht nur um die Technik 
selbst, sondern auch um konkrete Pro-
jekte vor Ort: Welche Anlagen sind be-
reits umgesetzt, welche Planungen laufen 
derzeit und wie funktioniert eigentlich 
die sogenannte Vorranggebietsplanung? 

Die Montags-ImpulsE finden einmal pro 
Quartal und in Kooperation mit dem Ka-
tholischen Kreisbildungswerk Ebersberg 
e. V. statt und richten sich an alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger. Nach 
einem Vortrag von Expertinnen und Ex-
perten werden die Fragen der Zuschaue-
rinnen und Zuschauer beantwortet. 

Die Teilnahme an der Online-Veranstaltung 
ist kostenfrei, den Link zur Anmeldung fin-
den Sie unter w ww.e a- e be- m. de/m ont ags  
i mp ul se.
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Liebe Kinder, 
liebe Jugendliche,
diesmal haben wir ein 
sommerliches Mandala 
für euch ausgesucht – 
viel Freude beim Ausma-
len!

Dieses Mandala wurde mit freundlicher Genehmigung 
von w ww.raet seldi no.de abgedruckt.

Ferienprogramm 2026
Bald sind Sommerferien und ihr fahrt nicht oder nur kurze 
Zeit weg? Meldet euch im Zornedinger Freizeit- und Ferien-
programm an! Der Zornedinger Förderverein Sport & Kultur 
veranstaltet auch dieses Jahr ein attraktives Ferienprogramm. 

Vom 10.08. bis 14.08.2026 findet wieder das beliebte Sport & 
Akrobatik Sommercamp statt. Darüber hinaus wird vom 08.09. 
bis 10.09.2026 ein Forscher-Workshop angeboten. Schaut doch 
einfach ins Programm, worauf ihr Lust und wann ihr Zeit habt. 
Die Veranstaltungen können tageweise gebucht werden und 
sind alle im Internet unter www.ferienprogramm-zorneding.
de zu finden. 
Die Gemeinde möchte allen Kindern die Teilnahme am Feri-
enprogramm ermöglichen. Der Gemeinderat hat hierfür eine 
Bezuschussung für sozial benachteiligte Kinder aus Zorneding 
beschlossen, damit diese am Sport- und Akrobatik-Programm 
teilnehmen können. Falls Sie dieses Angebot nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte baldmöglichst bei Frau Smirnova per 
E-Mail an integration@zorneding.de. 
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Laptops für die Grundschule
Der Förderverein der Grundschule 
konnte unter persönlicher Beteiligung 
unseres 1. Bürgermeisters Piet Mayr 
sechs gebrauchte Laptops in sehr gutem 
Zustand an die Grundschule spenden. 

Die Freude in der Grundschule war groß, 
da auf diese Weise der dringende Bedarf 
kurzfristig gedeckt werden konnte. 

Unser Foto zeigt die Beteiligten bei der 
Übergabe (von links):  
1. Bürgermeister Mayr, Herr Kehl (Lehrer 
der Grundschule), Frau Poschenrieder 
(Vorsitzende Förderverein der Grund-
schule) und Frau Harbauer (Konrektorin 
der Grundschule)

Der Herzogplatz in Zorneding lebt, ... 
... denn eines der Hauptattraktionen am 
Platz, das Kinderfest, findet wieder statt. 
Die Akteure vom Verein „Arbeitskreis Ju-
gend Zorneding-Pöring e.V.“ planen wieder 
– wie jedes Jahr – das bekannte und zur 
Tradition gewordene Kinderfest in Zorne-
ding  am Samstag, 04.07.2026 am Herzog-
platz/Daxenberg.

   �Beginn ist 9.00 Uhr mit dem beliebten 
Flohmarkt nur für Kinder

   �ab 12.00 Uhr wird die Küche mit Ge-
grilltem und Pommes Frites ihr Bestes 
geben! 

   �ab 14.00 Uhr starten die verschiedens-
ten Attraktionen, wie z. B. Glücksbude, 
Modenschau, Geschicklichkeitsspiele, 
T-Shirt-Malen, Mäuseschleuder, Hüpf-
burg und und und …. 

   �Auch die Feuerwehr ist wieder mit von 
der Partie. 

   �Kaffee- und Kuchenliebhaber kom-
men nachmittags auf ihre Kosten. Ku-
chenspenden sind dabei sehr gern gese-
hen und können am Samstagvormittag 
am Kühlwagen abgegeben werden – 
aber bitte ohne Sahne! 

Das Kinderfest ist ein Fest von Bürgern der 
Gemeinde Zorneding für ihre Kinder. Ge-
sponsert wird das Fest durch Geld- und 
Sachspenden von örtlichen Gewerbetrei-
benden, sowie von Vereinsmitgliedern und 
weiteren Privatpersonen. Und es ist nur 
möglich, weil sich die Sponsoren „nicht 
lumpen lassen“! 

Dafür an dieser Stelle allen Spendern ei-
nen ganz herzlichen Dank! 

Damit das Kinderfest für Jung und Alt wie-
der ein Erlebnis wird, brauchen wir drin-
gend jede Menge Hilfe! Engagierte Helfe-
rinnen und Helfer (für den Auf- und Abbau, 
zum Betreuen der verschiedenen Spiel- 
und Bastelstationen, bei der Getränke- und 
Essensausgabe, bei der Geschirr-Rückgabe 
usw.) melden sich bitte bei
   �Michael Slopianka 

0 81 06 / 24 90 76 oder
   �Gabi Wappler  

0 81 06 / 23 66 45 oder
   �Glenn Aves 

0 81 06 / 30 17 18 (Spiele)

Aufbaubeginn ist bereits 
Freitag, 03.07.2026 ab 15.00 Uhr und 
Samstag, 04.07. ab 9.00 Uhr.
Abgebaut und aufgeräumt wird dann 
Sonntag, 05.07.2026 ab 10.00 Uhr.

Der Verein arbeitet in vollem Umfang eh-
renamtlich und ist nicht auf Gewinnerzie-
lung aus. Das erwirtschaftete Geld dient 
neben der Finanzierung des Festes der 
Förderung der Kinder- und Jugendhilfe 
in der Gemeinde Zorneding. Wir danken 
hier noch einmal allen unseren Sponso-
ren sowie allen Helfern, die uns durch 
ihr Engagement geholfen haben, diesen 
Überschuss zu erwirtschaften und an die 
Kinder in den Zornedinger Einrichtungen 
weiterzugeben.

Auf der Internet-Seite des Vereins sind 
auch viele Infos sowie Bilder vergangener 
Feste zu finden – der ein oder andere Inte-
ressent hat sich da sicher auch schon mal 
selbst entdeckt: h tt p: // ki nd er fe s t . z w ec k 
v ere in  - d axe nb er g. d e.

Kinderfest
Sa. 4. Juli

Ab 9 Uhr: Kinderflohmarkt

Ab 12 Uhr: Essen & Trinken
Ab 14 Uhr: Kaffee und Kuchen sowie Tombola, Hüpfburg, Mäuseschleuder,Basteln, viele Spiele, ….

Abends: Musik und Feuerschale

Veranstalter:
Arbeitskreis Jugend Zorneding-Pöring e.V.1. Vorsitzender: Michael SlopiankaHerzog-Ludwig-Str. 37, 85604 ZornedingTel. 08106 249076

am Herzogplatz
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Eine kurze Zeitreise von 1876 bis 2026
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Pöring
Im November 1876 trafen sich 54 Männer 
aus der Gemeinde Pöring zur Gründungs-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Pöring. Dort wurden die Ökonomen Georg 
Dondl zum Vorstand und Peter Ment zum 
Kommandanten gewählt. Im Jahre 1887 
erhielt die Wehr eine Handdruckspritze 
mit Zubehör, eine Aufsteckleiter und wei-
tere Ausrüstung, um eine schnellere und 
effektivere Brandbekämpfung zu ermög-
lichen. Ein Pferdegespann der größeren 
Bauernhöfe sorgte für den Transport zum 
Brandort. Ende des Jahres 1935 wurde 
durch ein neues Gesetz das gesamte Feu-
erlöschwesen auf die Gemeinden über-
tragen. Auch die Feuerwehr Pöring hatte 
aufgehört als Verein zu bestehen. Erst nach 
Kriegsende, im August 1946 fand wieder 
eine ordentliche Mitgliederversammlung 
statt. Sebastian Dumser wurde zum Kom-
mandanten als auch zum Vorstand bestellt. 
Im gleichen Jahr konnte aus Wehrmacht-
beständen eine Motorspritze der Marke 
„Breuer“ erworben werden, die nach 70 
Jahren (!) die mit Muskelkraft betriebene 
Handspritze ersetzte (siehe Foto bei ei-
nem Brandeinsatz 1954 in Schartlhof/Ge-
meinde Moosach). 

Diese Pumpe wurde dann 1957 durch 
eine wesentliche leistungsfähigere Trag-
kraftspritze mit VW-Motor beim 80-jäh-

rigen Jubiläum abgelöst. Jahrzehnte lang 
rückten die Feuerwehrkameraden und ihre 
Ausrüstung mit Privatfahrzeugen aus, ehe 
die Gemeinde 1965 ein neues Feuerwehr-
fahrzeug LF 8 kaufen konnte. Ein absoluter 
Höhepunkt in der 100-jährigen Feuerwehr-
geschichte war im Juli die Einweihung des 
neuen Feuerwehrgerätehauses an der 
Burgstraße. Endlich war Raum vorhanden 
für das Fahrzeug, für die Einsatzkleidung, 
ein Unterrichtsraum für Schulungen, die 
nötigen Sanitärräume und zuletzt ein 
Stüberl für gesellige Stunden. 

War der Fokus der Einsätze bis dahin über-
wiegend auf Brandeinsätze (Löschwasser-
versorgung!) beschränkt, verlagerten sich 

mit den Jahren die Alarmie-
rungen mehr und mehr auf 
Technische Hilfeleistungen 
(Verkehrsunfälle, Türöffnungen, 
Tierrettungen, Extremwettere-
reignisse etc.). Um solche Anfor-
derungen zu bestehen, wurde die 
Einsatztruppe nach und nach mit der 
notwendigen Ausrüstung ausgestattet. 
Atemschutzgeräte, sichere Einsatzschutz-
kleidung, Rettungsspreizer/-schere, Funk-
geräte, ABC-Strahlenschutz, Höhenrettung 
und vieles mehr. Eine weitere Herausfor-

derung für die Pöringer Wehr wird in Zu-
kunft die Auswirkung des vorhergesagten 
Klimawandels sein. Die örtlichen aber 
auch überregionalen Unwettereinsätze bei 
Hochwasser, bei vollgelaufenen Kellern, 
mit umgestürzten Bäumen, abgedeckten 
Dächern nach Stürmen oder nach langen 
Hitzeperioden die Waldbrandgefahr wer-
den zunehmen. Erwähnenswert sind auch 
die Einsätze der Gruppe Großtierrettun-
gen. In Zusammenarbeit mit mehreren 
Tierärztinnen von der Tierklinik Wolfesing 
ist das notwendige Fachwissen und die 
technische Ausstattung vorhanden, das 
auch von anderen Wehren angefragt wird. 

All diese Einsatzszenarien erfordern die 
notwendige, spezielle Ausrüstung, aber 
auch das permanente Üben damit. Um 
den dafür nötigen Platzbedarf zu erfül-
len, wurde der Fuhrpark schrittweise den 
Anforderungen angepasst. Im Jahr 2018 
wurde zudem das Gerätehaus erweitert 
bzw. nach zeitgemässen, energetischen 
Standard modernisiert (siehe Foto). 

Motorspritze von 1942 bei einem Brandeinsatz 1954 in Schartlhof bei Moosach

Fuhrpark mit Gerätehaus nach der Erweiterung 2018, ganz rechts ein Landkreisfahrzeug
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Jugendgruppe 2026, zweiter von links Jugendwart Lukas Völlmert

Die Feuerwehr Pöring hat momentan 75 
aktive Feuerwehrfrauen und -männer.  
Erfreulich auch die besonders große Ju-
gendgruppe, die von Jugendwart Lukas 
Völlmert und seinen Helfern mit großem 
Engagement betreut wird (siehe Foto).  
Für die Zukunft der Feuerwehr Pöring ein 
gutes Zeichen.

Für weitere ausführlichere Informationen 
zu markanten Einsätzen, zur technischen 
Entwicklung und zu besonderen Höhe-
punkten im 150-jährigen Vereinsleben der 
FFW Pöring plant der Heimatkundekreis 
im kommenden Herbst einen eigenen Vor-
tragsabend.

Text: Anton Faltlhauser, Heimatkundekreis
Fotos: Archiv Feuerwehr Pöring

Baumpflanz-Challenge der Feuerwehren
Landauf landab haben sich Feuerwehren 
gegenseitig nominiert, einen Baum zu pflan-
zen. Auch im Landkreis Ebersberg nominier-
ten sich viele Feuerwehren gegenseitig. Wir 
wurden von der Feuerwehr Vaterstetten in 
die Pflicht genommen. Für unsere Feuer-
wehr übernahm die Jugend den Auftrag. 
Die Nominierung fand bereits im Spätsom-
mer 2025 statt. Da aber zu dem Zeitpunkt 
Hitze und Trockenheit eine Pflanzung wenig 
erfolgversprechend erscheinen ließen, ent-
schieden wir, die Pflanzung auf das Frühjahr 
zu verschieben. Sofort wurde ein Video mit 
der Bitte um Verschiebung eingestellt, so 
entgingen wir der drohenden „Strafe“.

Nun war es so weit! Als Baum wurde eine 
Esskastanie ausgesucht, da diese Art sehr 
gut mit dem wärmeren Klima zurecht-
kommt. Für die Pflanzung wurden Stützstan-
gen, Dünger, Komposterde, Rindenmulch 
und was es sonst noch braucht, organisiert. 
Wir entschieden auch, neben dem Baum 
einen Felsen zu platzieren, um darauf ei-
nen Heiligen Florian, unseren Schutzpatron, 
zu platzieren. Wir verwendeten dazu eine 
Erinnerungstafel vom 110-jährigen Grün-
dungsfest im Jahr 1986. Dies war auch un-
ser Brückenschlag für das bevorstehende 
150-jährige Jubiläum in diesem Jahr. Mit viel 
Tatkraft erledigte unsere Jugend die Pflan-

zung und erhielt dabei auch Unterstützung 
von ein paar älteren Semestern. Der ca. 
800 kg schwere Fels wurde gut unterbaut 
und mit viel Kraftaufwand und Technik aus-
gerichtet. Den Felsen bekamen wir von be-
freundeten Feuerwehren aus der Gemeinde 
Fischbachau gespendet. 
Für alle Beteiligten war es ein wunderschö-
ner Tag bei bestem Wetter. Wir hoffen, dass 
Radfahrer und Wanderer eine Freude an 
dem Baum haben werden. Mit der Chal-
lenge dürften mittlerweile hunderte von 
Bäumen gepflanzt worden sein. Es ist hof-
fentlich somit auch ein kleiner Beitrag für 
den Naturschutz.
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Verlängerung der Ausleihzeit von Tonies und Edurinos wäh-
rend der Sommerferien 
Liebe Leserinnen und Leser,
vom 27.07. bis 14.09.2026 wird die Ausleihzeit von Tonies und 
Edurino-Spielfiguren auf 4 Wochen verlängert.

Monatliche Vorleseaktion
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir laden ein zu unserer monatlichen Vorlese-Aktion zwischen 
16.00 und 17.00 Uhr (an jedem letzten Dienstag eines Mona-
tes) für Kinder. Es werden abwechslungsreiche Veranstaltun-
gen zur Leseförderung in Form von Bilderbuchkino, Autokino, 
Kamishibai, Kuscheltierübernachtung usw. angeboten. Eine 
Anmeldung in der Bücherei ist erforderlich!
Die nächsten Termine sind am 30. Juni und 28. Juli 2026. Wir 
zeigen jeweils ein Bilderbuchkino.

Gewinnspiel: Sommerferienaktion für Kinder 
In den Sommerferien vom 3. August bis 14. September 2026 
findet in der Gemeindebücherei Zorneding wieder eine Som-
merferienaktion mit Gewinnspiel statt. Teilnahme-Zettel und 
weitere Infos bekommt Ihr ab Ende Juli in der Bücherei. 
Wir freuen uns über eure Teilnahme!

Cinema italiano
Der Partnerschaftsverein Per Noi, Zorneding und Cappella 
Maggiore e.V. und die Gemeindebücherei Zorneding laden am 
Dienstag, den 16.06.2026, um 19.00 Uhr ein zu einem itali-
enischen Filmabend in den Räumen der Gemeindebücherei 
Zorneding (Schulstr. 7, Zorneding).
Wir zeigen einen Film in italienischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln. Der Titel kann über die Bücherei angefragt werden.
Sie haben die Gelegenheit, italienische Sprachkenntnisse in 
lockerer Atmosphäre aufzufrischen. Getränke werden angebo-
ten. Eintritt frei!!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der zehnten italienischen 
Kino-Nacht in Zorneding!

Literarischer Strick- und Häkeltreff
Nächster Literarischer Strick- und Häkeltreff: 
14. Juli 2026 und 11. August um 16.00 Uhr
- Für Einsteiger und Könner -
Bitte Wolle, Nadeln und Ihr Projekt mitbringen!
In der Bücherei gibt es auch viele Bücher mit Strickideen.
Jeden 2. Dienstag eines Monats 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Erfolgreiche Gründung des Fördervereins
Wir freuen uns bekanntzugeben, dass am 21.04.2026 der För-
derverein der Gemeindebücherei Zorneding erfolgreich ge-
gründet wurde. 
Am 24.04.2026 wurden die benötigten Unterlagen zur Ein-
tragung ins Vereinsregister an einen Notar zur Beglaubigung 
gegeben. 
Erst nach der Eintragung ins Vereinsregister ist der Verein voll-
ständig rechtsfähig und erst dann kann auch mit einem be-
glaubigten Auszug aus dem Vereinsregister ein Vereinskonto 
eröffnet werden.
Wir danken allen Gründungsmitgliedern für ihre Wertschät-
zung und ihr Engagement!

Wenn auch Sie Interesse am Förderverein haben, können 
Sie sich für einen E-Mail-Verteiler anmelden. Das Formular 
dazu liegt in der Bücherei aus. Sie erhalten dann – derzeit noch 
über die Bücherei – Informationen über die weitere Entwick-
lung. Anträge über eine Mitgliedschaft im Förderverein werden 
demnächst über die Bücherei bzw. den Förderverein möglich sein.

Gemeindebücherei 
Schulstraße 7, 85604 Zorneding, Telefon 0 81 06 / 38 24 93,
www.zorneding.de/Wohnen-Leben/Gemeindebücherei

Öffnungszeiten in den Sommerferien
In den Sommerferien vom 03.08. bis 
14.09.2026 ist die Bücherei zu den 
regulären Zeiten geöffnet. 

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr von 15.00 – 19.00 Uhr 
Di von 9.00 – 12.00 Uhr 
Do 15.00 – 20.00 Uhr
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Vereinskartell Zorneding-Pöring
Veranstaltungskalender Juni bis Mitte August 2026
Das Vereinskartell übernimmt die Termine wie vom Veranstalter gemeldet. Es wird keine Gewähr für die Richtigkeit übernommen. 
Deshalb sind die Veranstaltungen unter Vorbehalt aufgeführt – kurzfristige Änderungen sind möglich!� Stand: 11.05.2026

Do. 04.06.2026 09.00 – 16.00 D´Bianga – Steckerlfisch grillen, Dorfplatz Pöring

Do. 04.06.2026 09.00 Kath. Kirchengemeinde – Fronleichnam: Gottesdienst in St. Martin, anschl. Prozession

Di. 09.06.2026 09.00 ADFC KV Ebersberg e.V. – Fahrradtour – Fahrt nach Kolbermoor, Maibaum Zorneding

Fr. 12.06.2026 19.00 Gemeinde Zorneding – Tanzabend, Martinstadl

Sa. 13.06.2026 08.00 Kath. Pfarrgemeinde – Bittgang nach Maria Altenburg

Sa. 13.06.2026 08.40 ADFC KV Ebersberg e.V. – Fahrradtour – Fahrt durch die Isarauen nach Fröttmaning, Herzogplatz

Sa. – 
So.

20.06. –  
21.06.2026

Freiwillige Feuerwehr Pöring – 150 Jahre-Fest der FFW Pöring, Gerätehaus in Pöring

Do. 25.06.2026 17.30 – 20.30 Gemeinde Zorneding – interaktiver Workshop „Streiten lernen“, Ziele des Workshops: 
Stärkung einer demokratischen Streitkultur sowie Souveränität bei Streitgesprächen über 
politische und gesellschaftliche Themen, Eintritt frei, Sitzungssaal im Rathausanbau, 
Schulstraße 13

Fr. 26.06.2026 19.30 BUND Naturschutz OG Zorneding – Vorträge „Trocken und immer heißer“, Gemeindesaal 
Christophoruskirche Zorneding

Sa. 27.06.2026 07.00 DAV Zorneding – Triathlon, Start am Steinsee

Sa. 27.06.2026 10.00 – 18.00 BUND Naturschutz OG Zorneding – Fahrrad-Exkursion „Versteckte Schönheiten – unbe-
kannte Kleingewässer“, Treffpunkt: 10.00 Uhr an der Zornedinger Sporthalle am Sportpark

Sa. 04.07.2026 09.00 – 22.00 AK Jugend Zorneding Pöring – Kinderfest am Herzogplatz

Di. 07.07.2026 14.00 Frauengemeinschaft Zorneding – Kaffee im Clubraum, Martinstadl

Sa. 11.07.2026 06.15 Kath. Pfarrgemeinde – Leonhardi-Bittgang von Harthausen nach Siegertsbrunn

Sa. 18.07.2026 20.00 Kulturverein Zorneding – Klassikkonzert, Schloss Elkofen bei Grafing

So. 19.07.2026 20.00 Kulturverein Zorneding – Klassikkonzert, Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

Sa. 01.08.2026 19.00 D´Bianga – Weinfest, Dorfplatz Pöring

Mo. –
Fr.

10.08. –
14.08.2026

10.00 – 15.00 Zorneding Förderverein Sport&Kultur – Sommersportcamp, JuZ

Mi. 12.08.2026 17.30 – 23.00 BUND Naturschutz OG Zorneding – SoFi Party „Physik passiert, ob du‘s glaubst oder nicht“, 
Am Bergweg in Ingelsberg

… und außerdem regelmäßig:

1. Sonntag im Monat: Eghalanda Gmoi: 10.00 Uhr Frühschoppen im Gasthaus Neuwirt in Zorneding

jeden Montag Das Alter erleben in Zorneding: 15.00 bis 18.00 Uhr, Internettreff, Hilfe im Umgang mit PC und 
Handy, Sitzungssaal im Rathausanbau, Schulstraße 13

jeder 2. Dienstag im Monat: Bund Naturschutz-Ortsgruppe Zorneding: 19.30 Uhr offener Stammtisch-Treff im Sitzungssaal 
Rathausanbau, Schulstr. 13, für Verpflegung und Getränke bitte selber sorgen
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Tickets für die einzelne Veranstaltungen des Kulturvereins können online im Ticketshop  
ww w.k   ultu r  v erei  n-z   o rn e  din g -b a l  dh am .  d e oder bei Steffi’s Schreibwaren in Zorneding erworben werden.  

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen, die Vereine freuen sich über Ihren Besuch. 
Weitere Termine und Infos über das Vereinskartell finden Sie auf w w w .v   erei ne -  z orn  ed i ng. de.

14-tägig dienstags Gemeinde – Sprachcafé in der Café-Bar Herzog, Herzogplatz 17 um 18.00 Uhr (nächste Termine 09.06., 
23.06., 07.07. und 21.07.2026) weitere Termine siehe Gemeindehomepage www.zorneding.de)

jeden Mittwoch Zornedinger Tafel, Ausgabe von Lebensmitteln an Bedürftige von 10.00 bis 11.30 Uhr im  
Kellergeschoß Lärchenstr. 33 
Lebensmittel- und Kleiderspenden werden ausschließlich am Mittwochvormittag angenommen

jeden Mittwoch Seniorenbeirat der Gemeinde Zorneding: 14.30 bis 15.30 Uhr Aktiv-Treff für Seniorinnen und  
Senioren mit Sitzgymnastik im Sitzungssaal des Rathausanbaus, Schulstraße 13, zusätzlich  
finden einzelne Veranstaltungen auch am Montag zu verschiedenen Uhrzeiten statt. Beachten 
Sie hierzu die Termine auf www.zorneding.de und auf den Seniorenseiten in diesem Heft

2. Donnerstag im Monat: VdK: 17.00 Uhr Stammtisch im Gasthof Hamberger in Eglharting

jeden Freitag Bauernmarkt beim Bio-Hof Lenz, von 14.00 – 18.00 Uhr

Lehrkräfte zeigen ihr Können
Konzert der Musikschule Vaterstetten 
am Sonntag, 12. Juli 2026 um 17.00 Uhr 
im Martinstadl Zorneding
Unter dem Motto „Eure Lehrkräfte spielen für 
euch“ lädt die Musikschule Vaterstetten am Sonn-
tag, den 12. Juli 2026, zu einem ganz besonderen 
Konzertnachmittag in den Martinstadl in Zorne-
ding ein.
Hier stehen ausnahmsweise nicht die Schülerin-
nen und Schüler im Rampenlicht, sondern ihre 
Lehrkräfte – und zeigen mit Leidenschaft, Virtuo-
sität und Spielfreude, was in ihnen steckt. Das 
Publikum erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit klassischen Werken, überraschenden 
musikalischen Schmankerln sowie ungewöhnli-
chen Ensemblebesetzungen und Instrumenten, 

die man so nicht alle Tage hört.
Ein besonderes Highlight: Erstmals sind auch Ge-
sangsbeiträge sowie Stücke aus dem Schlagzeug-
bereich mit dabei, die dem Konzert zusätzliche 
Klangfarben und Energie verleihen.

Freuen Sie sich auf eine musikalische Reise durch 
verschiedene Stilepochen und Genres – von be-
rührend bis mitreißend, von feinfühlig bis tempe-
ramentvoll. Nutzen Sie die seltene Gelegenheit, 
Ihre Lehrkräfte einmal live als Künstlerinnen und 
Künstler auf der Bühne zu erleben!

Der Eintritt ist frei. Spenden zur Deckung der Un-
kosten sind herzlich willkommen.

Sommer, Sound und gute Laune
Open-Air-Konzert der Musikschule Vaterstetten
Kurz vor dem offiziellen Start in den Sommer heißt 
es: Bühne frei für Summervibes unter freiem Himmel! 
Am Samstag, den 20. Juni 2026 um 18 Uhr ver-
wandelt sich die Außenanlage der Karl-Heinz-
Böhm-Grundschule in eine sommerliche Konzert-
bühne. In diesem Konzert zeigt sich die Musikschule  
vor allem von ihrer modernen Seite: Jazz, Rock 
und Pop stehen im Mittelpunkt. Brass-Sound,  
E-Gitarre, Bandfeeling und fetzige Drums verbreiten 
gute Laune und beweisen eindrucksvoll, dass in der 
Musikschule nicht nur klassisch, sondern auch richtig 
groovy musiziert wird. Neu und mitreißend sind auch 
Beiträge aus dem Bereich „Vocal Power“: Popgesang, 
der einlädt mitzusingen. 

Besonders junge Menschen sind eingeladen, vor-
beizukommen, zuzuhören und sich inspirieren zu 
lassen. Vielleicht entsteht ja spontan die Lust, selbst 
Teil einer Band zu werden – oder sogar bei einer 
Neugründung mitzumischen?

Die Musikschule Vaterstetten freut sich darauf, 
gemeinsam mit Gästen, Familien, Freunden und 
Musikbegeisterten den Sommer musikalisch will-
kommen zu heißen und gemeinsam mit den jungen 
Musizierenden die besondere Atmosphäre unter 
freiem Himmel zu genießen.

Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen!
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Termine BACH & MORE
Eintritt: 18 € / 10 €
Sonntag, 28. Juni 2026, 19.00 Uhr
Kath. Kirche St. Aegidius Keferloh
Orgel plus II
Wolfgang Amadeus Mozart: 
Kirchensonaten
Johanna Gerstner, Violine
Alexandra Mitlianski, Violine
Matthias Gerstner, Orgel

Eintritt: 18 € / 10 €
Sonntag, 12. Juli 2026, 19.00 Uhr
Kath. Wallfahrtskirche St. Ottilie 
Möschenfeld
Orgel plus III
Festliche Musik für Trompete, 
Sopran und Orgel
Werke von Alessandro Melani, Ales-
sandro Scarlatti, Georg Friedrich Händel 
und Georg Philipp Telemann
Peter Millich, Trompete
Monika Lichtenegger, Sopran
Matthias Gerstner, Orgel

Eintritt: 15 € / 8 €
Sonntag, 19. Juli 2026, 18.00 Uhr
Evang. Petrikirche Baldham
Johannes Matthias Michel: 
Musical-Messe
für Chor, Sprecher, Flöte, Saxophon, 
Violine, Percussion und Klavier 
Instrumentalisten
JUBILATE-CHOR Zorneding
Kammerchor CON VOCE
Kinderchor der Petrikirche
Leitung: Matthias Gerstner

Alle Termine zu den Konzerten sind auf der Homepage von Bach & More auf  
w  ww. b  a c ha  n d mo r e .de /e  v en  ts/ (siehe QR-Code) zu finden. 

Sommerserenaden 2026
Pure Lebensfreude verströmen die Werke im Programm der diesjährigen 
Sommerserenaden des Symphonieorchesters des Kulturvereins Zorne-
ding. Der 18-jährige Franz Schubert ist mit seiner 3. Symphonie vertreten, 
die in einer lebhaften sizilianischen Tarantella gipfelt und Wolfgang Ama-
deus Mozart mit seiner „Haffner Symphonie“ KV. 385. Das festliche Werk 
entstand in Mozarts erstem Jahr als freischaffender Künstler in Wien und führt den Reigen seiner großen Symphonien an. Die Aufführungen 
stehen unter der Leitung von Andreas Pascal Heinzmann und finden am Samstag, 18.07.2026 ‚open air‘ im Schloss Elkofen bei Grafing 
und am Sonntag, 19.07.2026 in der Kirche St. Ottilie in Möschenfeld statt. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr. Weitere Infos (insbesondere 
die Ausweichlokalität bei Schlechtwetter für das Konzert am Samstag) und Kartenbestellungen unter w ww .o r c hes t e r- zor nedi ng .de.

©
 b

len
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Der Verein PRO Christophoruskirche e.V. lädt ein
MARDI GRAS am 10. Juli 2026 live in Concert
Am Freitag, 10. Juli 2026 findet um 19.30 
Uhr das jährliche Sommerfest des Vereins 
PRO Christophoruskirche e.V. in der evange-
lischen Christophoruskirche statt. Bei schö-
nem Wetter sind wir natürlich wieder im 
Atrium, bei schlechtem Wetter weichen wir 
in den Gemeindesaal aus. Die Band MARDI 
GRAS wird wieder live auftreten. Wir freuen 
uns diesmal auf das Programm „BEST OF 

MARDI GRAS, Vol. II“. Dieser Auftritt der be-
liebten Band wird ein ganz besonderes Kon-
zert sein, denn im Jahr 2026 geht MARDI 
GRAS auf „Abschiedstournee“. Es wird also 
das letzte Mal sein, dass wir die Musiker bei 
uns in Zorneding begrüßen können.
Zum Sommerfest laden wir nicht nur die 
Vereinsmitglieder ein, sondern alle Per-
sonen, die einen schönen gemütlichen 

Abend bei uns verbringen wollen.
Der Eintritt zum Sommerfest ist frei. Wir bit-
ten aber um Spenden für die Musik und für 
die bereitgestellten Getränke.
Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung zum Sommerfest erforderlich. Wir 
bitten deshalb alle Interessenten um eine 
kurze E-Mail an ProChristophoruskirche@
zorneding-evangelisch.de.

Irische Folksongs
Ein Projekt des Kammerchors – A cappella Zorneding mit Dulcimore

Am 05.07.2026 um 18.30 Uhr führt der Kammerchor a cap-
pella Zorneding in Kooperation mit der Gruppe Dulcimore im  
Martinsstadl einige der schönsten irischen Traditionals auf – 
unter anderem auch in original irischer Sprache. 
Neben der Tanzmusik mit ihren Jigs, Reels und Hornpipes waren 
auch immer schon Balladen Teil dieser Tradition. 

Diese Lieder erzählen Geschichten – Geschichten von Liebe und 
Sehnsucht, von Trauer und Freude, von Auswanderern, Rebellen 
und Piraten, und auch immer wieder gerne vom Whiskey, dem 
»Wasser des Lebens«. 

Der Eintritt ist frei.
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Zu viele Männer auf den Straßen?
Sechs Frauen gegen 31 Männer
Männer dominieren: Von A bis Z, von 
Anton Grandauer bis Zeichinger stehen 
auf Zornedings Straßenschildern die Na-
men von 31 Zornedinger Bürgern. Und 
die Frauen? Für die gab´s lange nur zwei 
„weibliche“ Straßen: die erste 1986 für die 
Ehrenbürgerin Rosa Schöpf (1879–1965), 
gestrenge Lehrerin von 1902 bis 1948; die 
zweite 1988 für die Glonner Schriftstelle-
rin Lena Christ (1881–1920). Weil in die 
damals deftigen Auseinandersetzungen 
im Rathaus sogar Straßennamen einbezo-
gen wurden, dauerte diese Widmung aber 
nach dem Antrag 1981 noch sieben Jahre.

Um die weibliche Repräsentanz zu ver-
bessern, widmete der Gemeinderat im 
Pöringer Neubauviertel „Wimmer-Wiese“ 
zwischen der Georg-Münch- und der  
St.-Martin-Str. im Juni 2021 einmütig vier 
Straßen der Erinnerung an Frauen. Seit-
her gibt es in Zorneding sechs „weibliche  
Straßen“, gegenüber den 31 Männer-Na-
men natürlich bei weitem keine Parität. 

Anderswo steht´s um die Frau nicht bes-
ser: Beim Nachbarn Vaterstetten zählen 
wir vier „Frauenstraßen“, beim Nachbarn 
Kirchseeon gar keine, und Fehlanzeige 
auch in manchen anderen Orten im Land-
kreis. Selbst in der Weltstadt München 
stehen den 2.500 Männer nur 200 Frau-
ennamen gegenüber.

Dieses Ungleichgewicht gibt es überall im 
Lande. Die „Schuld“ daran liegt nicht etwa 

in maskulinen Sturschädeln, sondern in 
der Geschichte unserer Gesellschaft: Frü-
her kamen überwiegend nur Männer zu 
einem öffentlichen Auftritt, Frauen wirk-
ten im Verborgenen. Es kam sogar vor, 
dass Verdienste der Frau dem Ehemann 
zugerechnet wurden, wie etwa in Pöring 
dem Schlossherrn v. Millau, Ehemann der  
Catharina Ligsalz. 

In vielen Kommunen versucht man jetzt, 
Straßen vorrangig Frauen zu widmen. Aber 
auf dem Weg zum Gleichstand werden 
Jahrzehnte vergehen. Neue Ortsstraßen 
werden ja nicht so oft gebaut, schon im 
Hinblick auf den Flächenverbrauch.

Und Straßen einfach feminin umtaufen? 
Theoretisch könnte man in unserem  
„Herzogs-Viertel“ Daxenberg einen der elf 
Herzöge vom Thron stoßen und auf dem 
Straßenschild durch eine Frau ersetzen. 
Nur gäbe das einen Aufstand der Anwoh-
ner, denen der Umstand einer Adressen
änderung zugemutet würde. 

Wunsch der Kammersängerin
Erstmals mit einer Frau im Straßenbild 
befasst sich Zornedings Gemeinderat am 
22. Oktober 1957. Der Bürgermeister in-
formiert über den „Wunsch der Frau Kam-
mersänger Erika Köth“, wonach „der Pri-
vatweg von ihrem neu erbauten Anwesen 
den Namen Erika-Köth-Weg erhalten soll“. 
(Dieses nicht von größter Bescheidenheit 
zeugende Ansinnen ist später dem SPIEGEL 
eine Notiz wert.) 

Zornedings Gemeindeväter erheben keine 
Einwände; aus dem Weg im damals noch 
bis 1978 zur Gemeinde gehörenden Orts-
teil Baldham (Kolonie) wurde später die Er-
ika-Köth-Straße. (Die weltberühmte Sopra-
nistin erfreute die Zornedinger 1973 beim 
250-jährigen Jubiläum der Pfarrkirche mit 
einem Liederabend im Martinstadl.) 

Erst zwei Jahrzehnte später wurden Stra-
ßen den schon genannten Damen Schöpf 
(1986) und Christ (1988) gewidmet; nach 
drei Jahrzehnten dann vier weitere Wid-
mungen. 
Wir stellen die vier Namensgeberinnen 
kurz vor. Schon um zu verhindern, dass je-

mand sich dazu im Netz bei der KI schlau 
machen will. 

Die KI antwortet, fragt man nach Rosa 
Schöpf, phantasievoll, aber unintelligent: 
„Nach Informationen aus Gemeindechro-
niken war sie die Ehefrau des ehemaligen 
Bürgermeisters Georg Schöpf (Amtszeit 
1945-1946)“. Falscher geht´s nicht. Einen 
solchen Bürgermeister gab es nie, und 
Rosa Schöpf blieb bis ans Lebensende ein 
unverheiratetes „Freilein“.

Gräfin-Richlind-Straße
Richlind ist die älteste der aufs Straßen-
schild gehobenen Damen, war vor tausend 
Jahren die „first lady“ unserer engeren 
Heimat, Ehefrau des letzten Ebersberger 
Grafen. Nach dessen Tod 1045 erbt sie die 
Grafschaft, umfangreichen Besitz, darun-
ter Gut Pöring. Sie will einem Sohn ihres 
Bruders die Grafschaft übertragen, die be-
ansprucht aber auch ein Enkel ihrer Schwä-
gerin – schon damals Verwandtenstreit! 

Um die Sache in ihrem Sinne zu regeln, bit-
tet sie den Kaiser auf ihre Burg Persenbeug 
in der Wachau, wo die Ebersberger große 
Besitzungen hatten. Der Kaiser kommt, 
und für den kirchlichen Segen auch der 
Abt des Klosters Ebersberg. Gerade als der 
Kaiser am 12. Juli 1045 auf dem Söller der 
Burg (eine Art Aussichtsplattform) feierlich 
den offiziellen Erbschaftsakt vornimmt, 
stürzt der Söller ein, reißt etliche Würden-
träger in den Tod. Der Kaiser überlebt, der 
Abt kommt ums Leben, und auch Gräfin 
Richlind. Die Straße mit ihrem Namen er-
innert an diese mächtige Frau – und an 
die hochherrschaftliche Vergangenheit 
Pörings.

Ehrenbürgerin 
Rosa Schöpf

Richlind stürzt in den Tod (Zeichnung in der 
Ebersberger Klosterchronik, 11. Jh.)
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Catharina-Ligsalz-Straße
Im Gegensatz zur Gräfin spielt Catharina 
Ligsalz nicht in der Königsklasse, immer-
hin aber in der Oberliga. Ihr Ehemann ist 
der kurfürstliche Hofkammer-Rat Johann 
Paul Freiherr von Millau, seit 1674 Herr auf 
dem Edelsitz Pöring. Catharina entstammt 
einer Münchner Patrizierfamilie, die durch 
Salzhandel zu großem Reichtum und Ein-
fluss gekommen war. Sie hat wohl sehr viel 
Geld in die Ehe eingebracht. Die Eheleute 
lassen auf eigene Kosten 1696 das marode 
gewordene Pöringer Kirchlein neu bauen. 
Die Idee hatte vielleicht Catharina mit Blick 
auf ihre Vorfahren: Diese hatten sich beim 
Bau der Münchner Frauenkirche (1468-
1488) spendabel gezeigt und wurden dort 
mit Grabplatten oder Wappen verewigt. 

Die beiden Pöringer Stifter sterben im 
Jahre 1719. Vom Freiherrn existiert ein 
hochherrschaftliches Porträt (Kupferstich), 
von seiner Frau nicht. Doch wenigstens 
sehen wir neben seinem Wappen am Al-
tar der Kirche auch das ihre. Catharina 
musste lange warten, ehe auch ihr eine 
Straße in Pöring gewidmet wurde, so wie 
schon lange zuvor (1986) für ihren Mann. 
Dabei wäre dem Freiherrn der Bau der Kir-
che ohne seine reiche Frau nicht möglich 
gewesen. 

Schon ein Jahrhundert zuvor hat eine 
Ligsalz-Ehefrau (sie hieß auch Catharina) 
durch ihre Mitgift im nahen Falkenberg 
dem Alexander Schöttl 1579 den Bau des 
Schlosses ermöglicht.

Nicht so gut betucht wie Richlind und Lig-
salz waren die beiden folgenden Frauen.

Cäcilia-Pichler-Ring
Cäcilia Pichler (1793-1874) ist die Tochter 
des Zornedinger Schulmeisters Max Brun-
ner.  Wie damals oft üblich, wird sie die 
Ehefrau seines Nachfolgers Michael Pich-
ler. Der wirkte in Zorneding sehr verdienst-
voll 44 Jahre lang; 1864 haben ihn die 
Zornedinger mit einer großen Feier liebe-
voll als „Herr Lehrervater“ verabschiedet.

Seine Frau Cäcilia wirkte als Hebamme. 
Diese Bezeichnung findet sich in Zorne-
dings Kirchenbüchern erst seit etwa 1800; 
zuvor standen den Wöchnerinnen Nach-
barinnen oder gute Bekannte bei. Cäci-
lias Mutterherz musste schwere Schick-
salsschläge hinnehmen: Neun Kindern 
schenkte sie das Leben, davon wurden 
fünf nicht älter als drei Jahre, und  ihre 
vier Söhne nicht älter als 40.

Berta-Plötz-Straße
Berta Plötz (1872-1949), dritte Ehefrau 
des zweimal verwitweten Maurermeisters 
Donatus Plötz (1854-1925), half ab 1894 
ein halbes Jahrhundert lang den kleinen 
Zornedingern ans Licht der Welt. Sie war 
schon die dritte Plötz-Hebamme: wie zu-
vor die Mutter und die zweite Frau ihres 
Mannes. Der Einsatzbereich reichte von 
Kirchseeon bis Grasbrunn. 

Berta trägt jede Geburt und ihre Umstände 
in ein vorgedrucktes Protokollbuch ein. Wir 
lesen da z. B. 1898 neben normalen Ge-
burten mit „Schädellage“ auch von dra-
matischen: So von einer Frühgeburt im  
6. Monat mit tödlichem Ende. Oder von 
jener 39jährigen Zornedingerin, die ihre 
14. Geburt erlebt: ein totes Kind, und nach 
drei Wochen stirbt auch die Mutter. 

Finanziell war Berta Plötz, seit 1925 Witwe, 
wohl nicht auf Rosen gebettet. Im Jahre 
1942 bittet sie vergeblich die Gemeinde, 
ihr die Grund- und Haussteuer zu ermä-
ßigen. 

Viele Straßen-Namen erinnern an Men-
schen aus der Geschichte – und mit Ge-
schichten, ob Mann oder Frau. Unbe-
stritten wichtiger als optisches Erinnern 
an Frauen im Straßenraum sind aber 
fürs weibliche Geschlecht viele andere 
Aspekte, so gleicher Lohn für gleiche Ar-
beit – und auch angemessene kommunale 
Teilhabe, Mitgestaltung. Unter Zornedings  
20 Gemeinderäten gibt es nach der Wahl 
im März sieben Damen – nicht mehr als 
vor sechs Jahren. Immerhin: Von allen Kan-
didaten erhielt die meisten Stimmen: eine 
Frau.

Text: Peter Maicher (HKK), Fotos: J. Schott, Archiv 
HKK; Quellen: Gemeinderatsprotokolle, 

Ortsbücher u. Archiv HKK, Archiv Vaterstetten, 
Herzogl. Bibliothek Wolfenbüttel, H. Obermayr, 

B. Schäfer, R. Trenkler, Dr. A. Weber; Titelzeile aus 
Münchner Merkur 09.03.2010.

Wappen des Stifter-Ehepaares: Das von 
Catharina Ligsalz zeigt vier samtrote Felder, 
zwei braune Pfeile; zwei Figuren sind nicht 
erkennbar.

Hebamme Plötz mit zwei neuen Erden-
bürgern
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In der Dreifachsporthalle
Indoor-Spielplatz der Abteilung Turnen 
Am Samstag, den 25. April haben die  
Eltern-Kind-Turngruppen des TSV Zorne-
ding einen Indoor-Spielplatz für Kinder bis 
6 Jahre veranstaltet. Trotz herrlichstem 
Kaiserwetter war die Veranstaltung gut be-
sucht: Etwa 70 Kinder und ihre Begleitper-
sonen haben in der Dreifachturnhalle für 

ein buntes und lebhaftes Treiben gesorgt.
Die Turnhalle wurde von den Kindern be-
geistert erkundet und in Beschlag genom-
men. Geklettert, gerutscht, geschaukelt, 
balanciert, gehüpft und gekrabbelt – es 
war für jede Altersgruppe etwas dabei. 
Das vielfältige Bewegungsangebot be-

geisterte Groß und Klein.
Der Indoor-Spielplatz war ein voller Er-
folg. Die Eltern-Kind-Turngruppen des TSV 
Zorneding freuen sich über die großartige 
Beteiligung und bedanken sich herzlich 
bei allen, die zum Gelingen dieser Veran-
staltung beigetragen haben.

Ein glänzender Auftritt
Neue Wettkampfanzüge für die Turnerinnen des TSV Zorneding

In der Turnhalle des TSV Zorneding 
herrscht aktuell besondere Vorfreude auf 
die kommende Wettkampfsaison. Der 
Grund dafür ist so glänzend wie funktional: 
Die Turnabteilung darf sich über insgesamt 
63 brandneue Wettkampfanzüge freuen.
Ermöglicht wurde diese großzügige Aus-
stattung durch die Firma Kieswerke Eben-
höh, die als lokaler Sponsor eingesprun-
gen ist. Mit dieser Unterstützung setzt das 
Unternehmen ein starkes Zeichen für die 
Förderung des regionalen Sports und der 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde.

Teamgeist in neuem Gewand
Ein einheitliches Auftreten ist im Turn-

sport weit mehr als nur Optik. Es stärkt 
das Wir-Gefühl, gibt den Sportlerinnen 
Selbstvertrauen auf der Matte und sorgt 
bei Meisterschaften für ein professionelles 
Erscheinungsbild des Vereins. 

Die Mädchen und jungen Frauen der Ab-
teilung sind von dem modernen Design 
und der Passform der neuen Anzüge be-
geistert. „Wir sind überwältigt von dieser 
Unterstützung. 63 Anzüge auf einmal zu 
finanzieren, ist für eine Abteilung allein 
kaum zu stemmen. Dass die Firma Eben-
höh uns hier so unter die Arme greift, ist 
einfach großartig“, so die Stimmen aus der 
Abteilungsleitung.

Bereit für die nächsten Wettkämpfe
Die Turnerinnen brennen nun förmlich 
darauf, ihr Können in den neuen Outfits 
unter Beweis zu stellen. Die ersten Termine 
im Wettkampfkalender stehen bereits fest, 
und eines ist sicher: Der TSV Zorneding 
wird nicht nur sportlich, sondern auch 
optisch einen erstklassigen Eindruck hin-
terlassen.

Die gesamte Turnabteilung des TSV 
Zorneding bedankt sich ganz herzlich 
bei der Firma Kieswerke Ebenhöh für 
das großzügige Sponsoring und die da-
mit verbundene Wertschätzung unserer 
sportlichen Arbeit!
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Tang Soo Do – Neues von den Drachen
Lehrgang in Zorneding ein voller Erfolg!
Es gibt wieder viele Neuigkeiten von den 
Drachen, d.h. der Abteilung Tang Soo Do 
des TSV Zorneding, zu berichten, was uns 
sehr freut!

Lehrgang in Zorneding: Wir durften auch 
dieses Jahr wieder einen offiziellen Lehrgang 
der „Traditional Global Tang Soo Do Asso-
ciation“ in Zorneding ausrichten. Durchge-
führt wurde dieser Lehrgang durch unseren 
Großmeister Klaus Trogemann und Meister 
Thomas Krause. Dieses Jahr standen die sog. 
Einschritt-Techniken im Vordergrund. Das 
sind Selbstverteidigungstechniken mit Hand 
und Fuß. Dabei lernt man nicht nur, sich ef-
fizient und erfolgreich zu verteidigen, son-
dern auch viel über seinen Körper. Wie lang 
sind meine Beine und Arme? Wie weit muss 
ich bei verschiedenen Gegnern ausweichen, 
damit eine Kontertechnik Erfolg hat? Wie 
fühlen sich verschiedene Hebel an, wenn sie 
durch einen Partner am eigenen Körper (vor-

sichtig) angewandt werden? Das sind nur ei-
nige Fragen, die bei einem solchen Lehrgang 
in Theorie und Praxis beantwortet werden.

Es war wieder ein toller Lehrgang mit ca. 
50 Teilnehmern, die alle sichtlich Spaß hat-
ten.
Auch für das leibliche Wohl wurde durch 
die Drachen des TSD Zorneding gesorgt: 
wir hatten wieder unser (schon allseits be-
kanntes und beliebtes) Buffett aufgebaut 
mit unserer speziellen TSD Zorneding „Dra-
chen“ Torte.

Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr wieder 
einen Lehrgang für den Verband ausrich-
ten dürfen und hoffen auf noch mehr Teil-
nehmer aus ganz Deutschland.

Kindertraining: Es findet jeden Montag 
von 16.00 bis 17.15 Uhr (für Kinder von 
ca. 5–7 Jahren) und 16.00 bis 17.30 Uhr 
(für die Kinder von ca. 8–11 Jahren) statt. 

Parallel dazu gibt es auch ein Training für 
alle Jugendlichen (ab 12 Jahren) und Er-
wachsenen (für alle Erwachsenen, egal ob 
Eltern oder nicht) von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Damit bieten wir am Montag eine Trai-
ningsmöglichkeit für die ganze Familie 
an. Denn wenn man als ganze Familie ein 
Hobby teilen kann, dann ist das doch per-
fekt. Es kann jederzeit ein Probetraining 
gemacht werden, einfach vorbeikommen 
und T-Shirt und Jogginghose anziehen. 
Schuhe brauchen wir keine, wir trainieren 
barfuß. Wir haben ein sehr engagiertes 
Trainer-Team, welches sich sehr auf alle 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene freut!
Wir freuen uns, wenn wir Euch hoffentlich 
bald bei uns in einem unserer Trainings 
begrüßen dürfen!

Euer Team von Tang Soo Do Zorneding 

TSD Zorneding „Drachen“ Torte

Tang Soo Do Lehrgang 2026 in Zorneding

Neues von „Per Noi“ – Novità da Per Noi 
Der Verein „Per Noi“ lädt wieder herzlich 
zu seinen beliebten Stammtischen ins 
Café Herzog ein. In geselliger Atmosphäre 
bieten die Treffen eine wunderbare Ge-
legenheit zum Austausch, Kennenlernen 
und Wiedersehen – alle Interessierten 
sind jederzeit willkommen. Die nächsten 
Termine, jeweils um 19.30 Uhr: 12. Juni 
2026, 11. September 2026 und 11. De-
zember 2026
Schon jetzt vormerken: Am 16. Juni 2026 
heißt es wieder „Film ab!“ bei der italie-
nischen Filmnacht „Cinema Italiano“ in 

der Gemeindebücherei. Informationen zu 
Uhrzeit und Filmprogramm sind auf der 
Website der Bücherei zu finden: https://
www.zorneding.de/Wohnen-Leben/Ge 
meindebücherei/

Auch aus der Partnergemeinde Cappella 
Maggiore gibt es schöne Neuigkeiten: 
Zum 150-jährigen Jubiläum der Frei-
willigen Feuerwehr Pöring am 20. und 
21. Juni 2026 wird eine Delegation der 
„Cappellesi“ erwartet – ein weiterer 
Anlass für gelebte Partnerschaft und 

Begegnung. Wer Lust hat, Teil von „Per 
Noi“ zu werden, ist herzlich eingeladen: 
Neue Mitglieder sind jederzeit willkom-
men. Weitere Informationen gibt es un-
ter www.per-noi.de oder per E-Mail an  
pernoizorneding@gmail.com.
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Dringend gesucht: Helferinnen und Helfer fürs Ferienprogramm
Für das Ferienprogramm der Nachbarschaftshilfe werden aktuell noch 
kurzfristig Helferinnen und Helfer gesucht! Wer Kinder bei den Aktionen 
begleitet, erlebt einen abwechslungsreichen Sommer und erhält eine 
Aufwandsentschädigung. Interessierte melden sich bitte per E-Mail beim 
Ferienprogramm-Team: ferienprogramm@deine-nachbarschaftshilfe.de 

Neu in diesem Jahr: ganztägige Aktivitäten! Dazu zählen besondere Ausflüge wie ins Mar-
kus Wasmeier Museum am Schliersee, in die Bavaria Filmstudios und vieles mehr. Gleich-
zeitig gibt es ein vielfältiges Angebot direkt in Baldham – mit kurzen Wegen und für viele 
Kinder praktisch mit dem Fahrrad erreichbar. Ob Bewegung, Naturerlebnisse, Tiere oder 
kreative Aktionen: Das Programm ist abwechslungsreich und bietet für unterschiedliche 
Interessen passende Angebote. Es sind noch Restplätze in einzelnen Angeboten frei: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/deine-nachbarschaftshilfe 

„Man lernt Mensch  
zu sein“ 
Diana Andriesi (36) arbeitet als Pflegehelfe-
rin in der ambulanten Pflege der Nachbar-
schaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Gras-
brunn e.V. Ihr Weg dorthin war nicht geplant, 
sondern vom Zufall geprägt. Heute sagt sie: 
„Zum Glück bin ich hier gelandet.“

Ursprünglich aus Rumänien stammend, hat 
sie dort Physiotherapie studiert. Da die An-
erkennung in Deutschland schwierig war, 
arbeitete sie zunächst in anderen Bereichen. 
Der Einstieg in die Pflege gelang schließlich 
über eine Bewerbung in der Hauswirtschaft. 
„Nach dem Probearbeiten wusste ich: Das 
kann ich schaffen.“
Heute betreut sie als Pflegehelferin eine ei-
gene Tour. Ihr Arbeitstag beginnt, nachdem 
sie ihre Kinder in den Kindergarten gebracht 
hat, und endet meist am frühen Nachmittag, 
ideal für die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Zu ihren Aufgaben gehören die Medi-
kamentengabe ebenso wie die Körperpflege. 
Besonders beeindruckt sie die Resilienz ihrer 
Klienten: „Viele bleiben trotz Krankheit be-
wusst zufrieden mit ihrer Situation.“
Für Diana ist Pflege mehr als ein Job: „Wir 
sind oft die Verbindung zur Außenwelt.“ Es 
erfordert Verantwortung und Einfühlungs-
vermögen. Ihr Fazit: „Man lernt nicht nur 
fachlich viel, sondern auch, Mensch zu sein.“

Unterstützung, die wirklich ankommt
Diana ist eine von vielen engagierten Mit-
arbeitern, die das breite Angebot der Nach-
barschaftshilfe ermöglichen. Ob ambulante 
Pflege, Tagespflege, hauswirtschaftliche 
Hilfe oder mobiler Mittagstisch: Ziel ist es, 
Menschen ein selbstbestimmtes Leben im 
gewohnten Umfeld zu ermöglichen – indivi-
duell, verlässlich und nah.
Alle Infos gibt es unter www.deine-nachbar 
schaftshilfe.de.

Termine der Nachbarschaftshilfe  
vom 15.06. – 15.08.2026 

Programm für 65+
Das Ressort Betreutes Wohnen zu Hause lädt Menschen ab 60 ein, aktiv zu bleiben und 
Gemeinschaft zu erleben. Die Angebote richten sich an alle, die Gesellschaft suchen – 
zum Austausch, gegen Einsamkeit oder einfach, um wieder unter Leute zu kommen.

Die Teilnahmegebühr für NBH-Veranstaltungen beträgt 10 Euro (Cafétscherl 5 Euro). Eine 
Anmeldung bis zum Vortag ist erforderlich via E-Mail an betreutes-wohnen@deine-nach 
barschaftshilfe.de oder telefonisch unter: 0 81 06 / 36 84-76. 

Für Familien: Das Ressort Junge Familien unterstützt Familien im Alltag und bietet Raum für 
Begegnung, Austausch und Unterstützung. Kontakt: familien@deine-nachbarschaftshilfe.de

Jeden Montag (Ferien ausgenommen) | 09.00 – 11.00 Uhr 
Offener Treff für Familien mit Kleinkindern – Kostenlos, gefördert von Koki Netzwerk frühe 
Kindheit. Es gibt Frühstück und viele tolle Spielbereiche für Kleinkinder. Keine Anmeldung 
erforderlich. 

Kostenlose Projektgruppen für Kids von 10–13 Jahren

Medienkids 1 & 2 – Einmal im Monat samstags | 10.00 – 13.00 Uhr | 13.30 – 16.30 Uhr 
Hier lernen die Kinder unter der Leitung von Mediencoach Bettina Scharnagl spielerisch den 
sicheren, verantwortungsvollen und kreativen Umgang mit den digitalen Medien. 

Starke Teens – Einmal im Monat samstags | 10.00 – 13.30 Uhr 
In der Selbstbehauptungsgruppe unterstützt Erzieherin Sarah Aksakal die Kinder dabei, ihre 
persönlichen und sozialen Fähigkeiten weiterzuentwickeln, ihr Selbstvertrauen zu stärken 
und einen respektvollen Umgang miteinander zu üben. Alle Informationen gibt es auf der 
Mitmachen-Seite: h tt ps ://m i tmac hen . d ein e- nb h.de /st ar ke-k in der /  

Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in den Kursräumen der 
Nachbarschaftshilfe Brunnenstraße 28 in Baldham statt.

Dienstag, 16.06.2026 14.30 Uhr Cafe‘tscherl, geselliges Beisammensein

Montag, 22.06.2026 15.00 Uhr Gedächtnistraining, mit Ulrike Huefnagels

Montag, 06.07.2026 15.00 Uhr Gedächtnistraining, mit Ulrike Huefnagels

Dienstag, 21.07.2026 14.30 Uhr Cafe‘tscherl, geselliges Beisammensein

Montag, 27.07.2026 15.00 Uhr Gedächtnistraining, mit Ulrike Huefnagels

Montag, 03.08.2026 15.00 Uhr Gedächtnistraining, mit Ulrike Huefnagels

Dienstag, 18.08.2026 14.30 Uhr Cafe‘tscherl, geselliges Beisammensein
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PROjekt Mbayan
Am 11. Mai unterrichtete der Vorstand in 
seiner Mitgliederversammlung über die Ent-
wicklungen der letzten Monate sowie über 
die Budgetsituation und stellte die Planung 
für das Jahr 2026/27 vor. Schriftführerin Gab-
riele Wall zeigte Bilder aus Mbayan, die das 
Leben vor Ort und unsere Arbeit dokumentie-
ren. Einig war man sich, dass man das Projekt 
noch lange fortsetzen möchte.
Seit knapp 30 Jahren unterstützt der Verein 
das kamerunische Dorf in Schul- und Ausbil-
dungsangelegenheiten. Aktuell fördern wir 
25 Kinder mit einem Stipendium, das ihnen 
den Besuch einer weiterführenden Schule 
ermöglicht. Zwei Studenten erhalten einen 
Büchergeldzuschuss. Darüber hinaus zahlt 
PROjekt Mbayan die Gehälter vierer Lehr-
kräfte der lokalen Grundschule. Es wurden 
aus Projektmitteln zudem Trikots und Sport-
schuhe für die Grundschüler finanziert. Die 
Dankes-E-Mail folgte prompt. 

Wir sind gespannt, wie unsere Stipendiaten 
heuer abschneiden. 2024/25 erhielt eine 
Handvoll von ihnen ein Tableau d’Honneur 
(lobende Anerkennung). Das wäre wieder ein 
schönes Ergebnis und eine Bestätigung dafür, 
dass unsere Gelder gut investiert sind.
PROjekt Mbayan freut sich immer über Zu-
wendungen oder Interessierte, die unserem 
Verein beitreten wollen, um sich für junge 
Menschen in Kamerun zu engagieren. Vielen 

herzlichen Dank an dieser Stelle auch wieder 
an all unsere Förderer!

Text: Klaus Benz gekürzt, Foto: privat

Spendenkonto: PROjekt Mbayan Kamerun e.V.
IBAN: DE25 7016 9450 0003 2978 88
BIC: GENODEF1ASG
Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG
Kontakt: Barbara Weiß, mbayan@bafrakafra.de
w ww. pr o jek t- mb ay an .de

Aktuelles aus der Partnerschaft Zorneding – Makoga
Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Makoga-Tag am Sonntag, 5. Juli 2026 
um 10.45 Uhr in der Christophoruskir-
che Zorneding!

Im Anschluss an den Gottesdienst, der 
ganz im Zeichen unserer Partnerge-
meinde steht, erwartet Sie wie jedes Jahr 
ein gemeinsames afrikanisches Mittages-
sen sowie Kaffee und Kuchen. Dabei bleibt 
ausreichend Zeit für Austausch, Fragen 
und persönliche Gespräche. Nutzen Sie 

die Gelegenheit, Aktuelles aus Makoga 
zu erfahren und spannende Einblicke in 
die Partnerschaftsarbeit zu gewinnen. Der 
Partnerschaftsausschuss freut sich auf Ihr 
Kommen!

Für Spenden zugunsten Makoga verwen-
den Sie bitte folgende Bankverbindung 
bei der Raiffeisenbank Zorneding: 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Zorneding
DE82 7016 9450 0003 9099 99 (IBAN).
Verwendungszweck: „Makoga“.

Text: Ulrike Schulz-Rostock, Partnerschafts
beauftragte der Christophoruskirche Zorneding

Leistungsbericht Bayerisches Rotes Kreuz
Mehr als 124.000 ehrenamtliche Stunden 
hat das Rote Kreuz Ebersberg für die Be-
völkerung im Landkreis im Jahr 2025 er-
bracht. 124.281 Stunden ehrenamtliche Ar-
beit für den Landkreis Ebersberg – ein Plus 
von 30 Prozent gegenüber dem Vorjahr – 
 

und 1.853 Hilfeleistungen mit über 1.297 
ehrenamtlichen Mitgliedern. Das sind be-
achtliche Zahlen beim BRK-Kreisverband 
Ebersberg. Die ehrenamtlichen Gemein-
schaften – Bereitschaften, Wasserwacht und 
Jugendrotkreuz – leisteten tagtäglich einen 
wertvollen Beitrag zum Bevölkerungsschutz 
im Landkreis. Derzeit engagieren sich 1.297 
ehrenamtliche Mitglieder. Dies entspricht 
einem Mitgliederzuwachs von 14 % im Ver-
gleich zum Vorjahr. Die Bereitschaft Zorne-
ding war mit 40 Mitgliedern an 1.022 Stun-
den ehrenamtlich im Einsatz. So wurden 
zahlreiche Sanitätswachdienste betreut und 
der neu gegründete Helfer vor Ort (HVO) 
besetzt. Allein im Dezember rückte der HvO 

zu 14 Einsätzen aus. Viele Mitglieder enga-
gieren sich darüber hinaus bei den zahlrei-
chen Schnelleinsatzgruppen im Landkreis 
und helfen somit beim Katastrophenschutz 
mit. Das breite Angebot kann nur durch 
die derzeit 9.487 Fördermitglieder, wovon 
594 aus der Gemeinde Zorneding kommen, 
realisiert werden. Um auch in Zukunft die 
Aus- und Fortbildung und Ausstattung des 
Ehrenamtes sicherzustellen, sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Werden Sie För-
dermitglied – jeder Euro bleibt im Landkreis 
Ebersberg. h ttp s:// ww w .k vebe rsberg .brk.
de /m ithe l fen/  jet zt - sp en den. ht ml
Vielen Dank dafür!
  � Text: BRK gekürzt, Foto: BRK

Lehrkräfte und Kinder der Grundschule in Mbayan freuen sich über die Trikot-Spende.

Gemeinsame Übung der Bereitschaft, 
Wasserwacht und des JRK
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VdK-Ortsverband Zorneding-Pöring
Veranstaltungen 
Wir laden herzlich ein
	❚ Monatlich an jedem 2. Donnerstag findet 

unser Stammtisch im Gasthof Hamberger 
in Eglharting statt. Beginn 17.00 Uhr. Bitte 
nehmen Sie unser Angebot an, informie-
ren Sie sich über unsere Arbeit im Kreis-
verband und genießen Sie zwei unterhalt-
same Stunden.

	❚ Am Samstag, 18.07.2026 ab 14.00 Uhr 
lädt der Kreisverband zum 35. Begeg-
nungsfest in Steinhöring ein. Die VdK- 
Vorsitzende Verena Bentele wird uns be-
suchen. Es gibt Kaffee und Kuchen, Essen 
vom Grill, Getränke, vielerlei Unterhal-
tungsprogramm. Das „Rote Motorrad“ 
begleitet uns musikalisch. Bitte beachten 
Sie auch rechtzeitig die Tagespresse und 
w ww. v d k. de /o v - zo rn ed ing-  p o er in g.

	❚ Am Sonntag, 19.07.2026 laden wir wie-
der zum gemeinsamen Mittagessen im 
Gasthof Hamberger ein. Beginn 11.30 Uhr. 
Die Mitglieder erhalten einen Gutschein 
in Höhe von 10 €.

VdK Bayern: Individualbegleitung in Schulen 
und Kitas erhalten, Rechte von Menschen 
mit Behinderung bewahren
	❚ Die anvisierten Kürzungen und Einschrän-

kungen bei Leistungen für Menschen mit 
Behinderung lehnt der Sozialverband VdK 
Bayern entschieden ab. Insbesondere den 
angedachten Einsparungen bei Schulbe-
gleitungen sieht der VdK Bayern mit Sorge 
entgegen. Aktueller Hintergrund sind Plä-
ne einer Bund-Länder-Arbeitsgruppe, die 
in der Kinder- und Jugendhilfe sowie bei 

der Eingliederungshilfe spürbare Sparmaß-
nahmen vorsehen. Zu den Vorschlägen, 
die konkret die Vertreter der bayerischen 
Landesregierung in die Arbeitsgruppe ein-
gebracht haben, gehört, dass die bisherige 
Individualbegleitung von Kindern und Ju-
gendlichen mit Assistenzbedarf erschwert 
und vorrangig durch das sogenannte Poo-
ling abgelöst werden soll. Hierbei ist eine 
Schulbegleitung für mehrere Kinder mit 
Behinderung zuständig. Ähnliche Pläne 
sind auch Teil eines aktuellen Gesetzent-
wurfs des Bundesfamilienministeriums.

	❚ Zudem setzen mehrere Bezirke und Ju-
gendämter in Bayern bereits sogenannte 
Erprobungsphasen um, bei denen anstelle 
eines Bescheids in den ersten Monaten 
des Kita- und Schulbesuchs zunächst ge-
prüft werden soll, ob eine Individualbe-
gleitung notwendig ist. Aus Sicht des VdK 
Bayern werden hier Menschenrechte und 
die Teilhabe für Menschen mit Behinde-
rung rein aus Finanzgründen hintenange-
stellt. Jan Gerspach, Leiter des Ressorts 
„Leben mit Behinderung“ beim VdK Bay-
ern, sagt: „Wir fordern, dass die Individual-
begleitung weiterhin möglich bleibt und 
von den Bezirken und Jugendämtern als 
vorrangige Leistung übernommen wird. 
Für viele junge Menschen ist eine indivi-
duell zugeschnittene Hilfe unverzichtbar. 
Aus VdK-Sicht kann das Pooling zum Bei-
spiel an Förderschulen durchaus ein päda-
gogisch sinnvolles Mittel sein. Es muss 
aber weiterhin sichergestellt werden, dass 
diese Maßnahme individuelle Ansprüche 

nicht immer ersetzen kann. Aus vielen Be-
ratungen unserer Mitglieder wissen wir 
von ihren großen Sorgen, ob und wie es im 
September weitergehen soll. Betroffenen 
Eltern und Kindern fehlt die Planungssi-
cherheit in ihrer ohnehin schon herausfor-
dernden Situation.“

	❚ Eine bessere personelle Ausstattung der 
Kitas und Schulen zur Umsetzung von In-
klusion ist zudem eine gesamtgesellschaft-
liche Aufgabe, die nicht ausschließlich den 
Trägern der Eingliederungshilfe überlassen 
werden darf, sondern die Einbeziehung der 
zuständigen Landesministerien benötigt. 
Dazu fordert der VdK Bayern klare gesetzli-
che Vorgaben für die individuellen Rechte 
auf Teilhabe und Entwicklung durch Indivi-
dualbegleitung, die weiterhin unkompli-
ziert möglich gemacht werden soll, insbe-
sondere, solange Schulen und Kitas nicht 
ausreichend ausgestattet sind.

	❚ Aus Sicht des VdK darf es außerdem nicht 
sein, dass die Kostenträger – die Bezirke, 
Landkreise und Kommunen – faktisch die 
Wahl treffen müssen, ob sie entweder 
Teilhabeleistungen für Kinder mit Behin-
derung oder beispielsweise den Erhalt ei-
nes Schwimmbads ermöglichen. Eine  
bessere finanzielle Ausstattung der zu-
ständigen Kostenträger zur Wahrneh-
mung ihrer gesetzlichen Aufgaben ist da-
her unumgänglich.

Text: VdK/Gabriele Pauler

Lastenfahrrad für Zornedinger Tafel
Der Tafellandesverband Bayern hat meh-
rere vom Bayerischen Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales geförderte 
Lastenfahrräder unter den bayerischen 
Tafeln ausgelobt. Durch Losentscheid hat 
unter anderen die Zornedinger Tafel den 
Zuschlag bekommen. 

„Gespendete Lebensmittel von den Ge-
schäften in Zorneding können deshalb ab 
sofort klimaneutral mit dem neuen Las-
tenfahrrad transportiert werden“ so Franz 
Bachl Vorstandsvorsitzender der Zorne-
dinger Tafel.
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Montag 08.06.2026 8.00 – 10.00 Uhr Sprechstunde (kein Vortrag) des Pflegestützpunkts,  
Einzelberatung zum Thema Pflege, nur mit Anmeldung,  
Tel. 0 80 92 / 823-702, E-Mail: pflegestützpunkt@lra-ebe.de

Mittwoch 10.06.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch 17.06.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Montag 22.06.2026 8.00 – 10.00 Uhr Sprechstunde (kein Vortrag) des Pflegestützpunkts,  
Einzelberatung zum Thema Pflege, nur mit Anmeldung,  
Tel. 0 80 92 / 823-702, E-Mail: pflegestützpunkt@lra-ebe.de

Mittwoch 24.06.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Montag 29.06.2026 13.00 – 14.30 Uhr Seniorensicherheit am Steuer mit Michael Thomas,  
Kriminalhauptkommissar

Mittwoch 01.07.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch 08.07.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch 15.07.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch 22.07.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch 29.07.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch 05.08.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch 12.08.2026 14.30 – 15.30 Uhr Sitzgymnastik

Aktiv-Treff für Seniorinnen und Senioren
Der Aktiv-Treff findet seit März 2026 an unterschiedlichen Tagen und Uhrzeiten statt. Neu ist seitdem auch 
der Veranstaltungsort: Die untenstehenden Termine finden immer im Sitzungssaal im Rathausanbau, Schul-
straße 13 statt. Bitte beachten Sie die Angaben bei dem jeweiligen Termin:  

Der Aktiv-Treff wurde vom Seniorenbeirat initiiert und wird von diesem auch unterstützt. Kurzfristige  
Programmänderungen sind möglich. Für Informationen fragen Sie gerne telefonisch bei Herrn Wolf unter  
01 51 / 10 95 89 38 nach. Sie finden diese und weitere Termine auch immer unter „Aktuelles“ auf der Ge-
meindehomepage www.zorneding.de.

Seniorenschach – Spiel und Spaß in der Bücherei Zorneding
Der Schachklub Zorneding-Pöring e.V. lädt alle inter-
essierten Seniorinnen und Senioren zum wöchentli-
chen Seniorenschach in die Bücherei Zorneding ein. 
Das Treffen findet immer donnerstags von 18.30 
bis 19.45 Uhr statt. Eingeladen sind alle, die Freude 
am Schachspiel haben und über Grundkenntnisse 
verfügen. In entspannter Atmosphäre können Par-
tien gespielt, Erfahrungen ausgetauscht und die Be-
geisterung für das königliche Spiel geteilt werden. 
Während der Schulferien findet kein gemeinsamer 
Schachabend statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Einfach mal vorbeikommen!

Euer Seniorenschach
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Ökumenischer Ü-60 Treff 2026 
Wo: Clubraum der evangelischen Christophoruskirche
Wann: in der Regel 14-tägig jeden Donnerstag von 14.30 – 
16.30 Uhr, außer in den Schulferien oder an Feiertagen

Die nächsten Termine:
  11. Juni	 14.30 Uhr
  25. Juni	 14.30 Uhr
  09. Juli 	 14.30 Uhr
  23. Juli	 14.30 Uhr Sommerfest

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Im Seniorenbeirat kümmern wir uns nicht nur um Ihre Probleme, son-
dern bieten Ihnen auch ein unterhaltsames und abwechslungsreiches 
Programm:

Juni 2026
   �Dienstag, 09.06. und 14.07.2026 Spielevormittag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

im Unverpacktladen Pöring
   �Donnerstag, 18.06.2026 Fahrt mit dem Bürgerbus zu einem altersge-

rechten Cafe
   �Freitag, 19.06.2026 Radltour zu einem Biergarten, bei Regen Besuch 

der Ausstellung „Haare“ in der Kunsthalle München
   �23.06.2026 oder 24.06.2026 Besuch der Römerausstellung in Rosen-

heim 
Genaueres, weitere Termine und Anmeldung bei Sieglinde Kornek-Peters, 
Tel. 0 81 06 / 394 77 33 oder 015 90 / 183 93 94 oder per E-Mail: aeiz@
web.de

Damit unsere älteren Menschen 
und natürlich auch alle anderen 
Zornedinger besser verweilen und 
sich erholen können, möchten wir 
in der Gemeinde noch weitere 
neue Seniorenbänke aufstellen 
lassen. Für dieses Projekt brauchen 
wir Ihre Hilfe. Gemeinsam können 
wir das schaffen. 

Bitte helfen Sie uns mit einer 
Geldspende!

Überweisen Sie, gerne auch klei-
nere Beträge, auf das folgende 
Konto: 
Zornedinger Förderverein für 
Sport und Kultur e.V.
DE62 7016 9450 0003 9412 05
Verwendungszweck: Spende für 
Seniorenbänke
Bitte geben Sie unbedingt den 
Verwendungszweck an, damit 
die Spende eindeutig zugeordnet 
werden kann.
Auf Wunsch erhalten Sie selbstver-
ständlich eine Spendenquittung.
Kontakt bei Fragen: 
seniorenbeirat@zorneding.de 
oder Tel. 0 81 06 / 394 77 33

Text: Sieglinde Kornek-Peters, Fotos: SKPUnser letzter Ausflug ging nach Bad Tölz.
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Kinderfest
Sa. 4. Juli

Ab 9 Uhr: Kinderflohmarkt

Ab 12 Uhr: Essen & Trinken

Ab 14 Uhr: Kaffee und Kuchen sowie 
Tombola, Hüpfburg, Mäuseschleuder,

Basteln, viele Spiele, ….

Abends: Musik und Feuerschale

Veranstalter:
Arbeitskreis Jugend Zorneding-Pöring e.V.
1. Vorsitzender: Michael Slopianka
Herzog-Ludwig-Str. 37, 85604 Zorneding
Tel. 08106 249076

am Herzogplatz


